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Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang

Wochenblatt

Maskenabstauben 

mit den Faschingsvereinen

Kreis Heidenheim am 

ITZELBERGER SEE

***************************

Maskenlauf zur 

Turnhalle Itzelberg

**************************

Maskenauftritte

Tanzauftritte

Mitgliedertaufe

Informationsstände

Speis & Trank

Kaffee & Kuchen

Allianzgebetswoche
vom 10. bis 15. Januar 2016

Sonntag, 10. Januar, 8.45 Uhr, in der
Johanneskirche in Ochsenberg, und um
10.00 Uhr im evang. Gemeindehaus:
Gottesdienste zur Eröffnung der Allianz gebets -
woche mit Pastor Lothar Rapp (Chrischona-
Gemeinde) und Pfarrer Christoph Burgen meister,
Thema „Gott und seine Kinder“ (Lukas 15, 11). 

Montag, 11. Januar, 19.30 Uhr, im
Chrischona-„Kirchle“ (Eichhaldenstr. 22):
Gebetsabend mit Pfarrer und Missionar
Bernhard Grupp und Marcus Schneider
(CVJM), Thema: Wenn Beziehungen 
zerbrechen (Lukas 15, 12).

Mittwoch, 13. Januar, 19.30 Uhr, im
Vereinsraum in der Turnhalle Itzelberg:
Gebetsabend mit Pastor Lothar Rapp
(Chrischona-Gemeinde), Walter Reichardt
(Hauskreis Ochsenberg) und Hans Albrecht
(Altpietistische Gemeinschaft Zang-Königs -
bronn), Thema: Wende statt Ende! (Lukas
15, 17 – 20).

Freitag, 15. Januar, 19.30 Uhr, im Vereins -
raum in der Turnhalle Ochsenberg:
Gebetsabend mit Missionarin Ulrike Heyder,
dem Hauskreis Itzelberg und Pfarrer
Christoph Burgenmeister, Thema: 
Wie neu geboren (Lukas 15, 21 – 24).

Es laden ein: 
Evang. Kirchengemeinde Königsbronn, CVJM
Königsbronn, Evang. Chrischona-Gemeinde
Königsbronn, Altpietistische Gemeinschaft
Zang-Königsbronn und die evang.
Hauskreise in Ochsenberg und Itzelberg.
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Spenden des Gewerbe- und Verkehrsverein Königsbronn e.V.

Der Gewerbe- und Verkehrsverein Königsbronn e.V. bedankt sich bei allen Kunden für Ihre Treue und Einkauf im Jahr 2015 und unter-
stützt auch dieses Jahr die Kindergärten aus Königsbronn mit einer Spende von je 100,00 Euro. Bei der Übergabe haben stellvertretend
für den GVV Karin Seyboth und Michael Eggers die Schecks vor Ort übergeben.
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Schwarzes Brett

Allgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470
0174/2131584

Tel. 9625-0  ·  Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de
Internet: www.koenigsbronn.de

Einwohnermeldeamt:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag, 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 7.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter 
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643 
E-Mail: 
steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie
während deren Öffnungszeiten
Montag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von  8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags von  8.00 bis 22.00 Uhr
unter Tel. 07321/480050

Die ärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Eingangsbereich des Klini-
kums Heidenheim, Schlosshaustraße 100,
89522 Heidenheim (roter Eingang auf der
linken Seite).

In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall):
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten)
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Freitag, 08.01., 
Schiller-Apotheke, 
Bergstraße 2, Heidenheim

Samstag, 09.01., 
Lärchen-Apotheke, 
Wilhelmstraße 6, Gerstetten und
Apotheke Nattheim, 
Fleinheimer Straße 1, Nattheim
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn
am Samstag, 09.01., 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.

Sonntag, 10.01., 
Heckental-Apotheke, 
Rückertstraße 23, Heidenheim

Montag, 11.01., 
Steinhirt-Apotheke, 
Hauptstraße 17, Steinheim und
Brücken-Apotheke, 
Ulmer Straße 55, Giengen

Dienstag, 12.01., 
Mittelrain-Apotheke, 
Grünewaldplatz 3, Heidenheim

Mittwoch, 13.01., 
Apotheke am Ottilienberg, 
Schnaitheimer Straße 15, Heidenheim

Donnerstag, 14.01., 
Brenz-Apotheke, 
Lange Straße 9, Herbrechtingen

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

(für Kleintiere) 
In Notfällen wenden Sie sich an 
Ihren Haustierarzt.
Kliniken und Großtierpraxen sind durchge-
hend dienstbereit.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247
Irmgard Hieber, Tel. 5760

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912
Ulrike Fries, Tel. 4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 7253

Tel. 08000/11616

Öffnungszeiten

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Ärzte-Notdienst

Hospizgruppe Königsbronn

Tierärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Zahnärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst

Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen

Mobile Dienste

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Folgende Abfuhrtermine finden in 
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg
und Zang statt

Samstag, 09. Januar
Papiertonne

Freitag, 15. Januar
Gelber Sack 

Die nächste Altpapier- und Altkleider-
sammlung durch die örtlichen Vereine
findet am Samstag, 16. Januar 2016,
statt.

Öffnungszeiten 
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:
Dienstag von 13.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

An Selbstabholer zu verschenken:

• Blaues Kindersofa mit Schlaffunktion 
128 x 55 x 66 cm

Tel. 07328/4547

Vom 21.12. – 13.01.
KuchenParadies, 
Eichhaldenstraße 4, Königsbronn

Vom 22.12. – 15.01.
Härlen Holzbau und Sägwerk, 
Wiesenstraße 16, Königsbronn

Vom 23.12. - 09.01.
Ortwein + Sohn Fensterbau, 
Schwarzer Weg 20, Königsbronn

Vom 23.12. – 09.01.
Gasthaus „Hirsch“, 
Herwartstraße 10, Königsbronn

Vom 04.01. – 10.01.
Lamm-Metzgerei Färber, 
Aalener Straße 2, Königsbronn

Schwarzes Brett

Abfallkalender

Freitag, 08. Januar
17.00 Uhr Nachtwanderung nach Irmannsweiler, Schwäbischer Albverein Zang,

Treffpunkt: Raiffeisenbank in Zang
19.30 Uhr DRK-Bereitschaftsversammlung, DRK Bereitschaft Königsbronn/

Ochsenberg, Schützenhaus Ochsenberg

Samstag, 09. Januar
11.00 Uhr Kreiskaninchenschau, Kleintierzuchtverein Königsbronn, Ostalbhalle
14.00 Uhr Maskenabstauben am Itzelberger See anschließend Party in der Turn-

halle Itzelberg
17.00 Uhr Schlachtfest, Sportschützenverein „Edelweiß“ Ochsenberg, 

Schützenhaus Ochsenberg

Sonntag, 10. Januar
9.00 Uhr Königsbronn 1 Bezirksklasse Ost gegen Sontheim 5, Schachfreunde,

Mensa der Georg-Elser-Schule
10.00 Uhr Mitarbeiterjahresfeier, Evangelische Kirchengemeinde Zang
11.00 Uhr Kreiskaninchenschau, Kleintierzuchtverein Königsbronn, Ostalbhalle
11.00 Uhr Schlachtfest, Sportschützenverein „Edelweiß“ Ochsenberg, 

Schützenhaus Ochsenberg

Sonntag, 10. Januar bis Freitag, 15. Januar
Allianzgebetswoche

Dienstag, 12. Januar
14.00 Uhr Seniorennachmittag, Katholische Kirchengemeinde, Ketteler-Haus
18.30 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus, Sitzungssaal

Donnerstag, 14. Januar
15.00 Uhr KU3-Auftakt, Evangelische Kirchengemeinde, 

evangelisches Gemeindehaus Königsbronn

Veranstaltungen vom 8. Januar bis 15. Januar 2016

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und 
älteren Einwohnern.

08.01. Frau Ursula Hein, Lichtensteinstr. 32, Königsbronn Ortsteil Zang, zum 77. 
09.01. Frau Emma Schercher, Brenzstr. 17, Königsbronn, zum 85. 
10.01. Herrn Gustav Kleibel, Marderweg 2, Königsbronn Ortsteil Ochsenberg,

zum 76. 
10.01. Herrn Ernst Nagel, Friedrichstr. 15, Königsbronn Ortsteil Ochsenberg, 

zum 78. 
10.01. Herrn Manfred Willert, Schlehenweg 17, Königsbronn, zum 74. 
12.01. Herrn Kurt Budweg, Zeppelinstr. 12, Königsbronn, zum 80. 
12.01. Herrn Walter Kopp, Carl-Zeiss-Str. 37, Königsbronn, zum 75. 
13.01. Herrn Hartmut Adelbert Grüninger, Aalener Str. 6, Königsbronn, zum 76. 
14.01. Frau Ingeborg Burger, Alte Str. 2, Königsbronn Ortsteil Zang, zum 79. 
14.01. Frau Dora Mayer, Brenzstr. 17, Königsbronn, zum 77. 
14.01. Herrn Kurt Scharf, Zanger Hauptstr. 27, Königsbronn Ortsteil Zang, zum 75. 

Glückwunschtafel

Die gute Tat

Wer macht wann Betriebsferien
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Zum 80. Geburtstag konnte der stellvertretende Bürgermeister Engelbert Frey in der vergan-
genen Woche Elfriede Scheerer gratulieren.

Elfriede Scheerer wurde in Unterkochen geboren und ist zusammen mit 2 Schwestern in
Oberkochen aufgewachsen. 1954 lernte sie ihren Ehemann in Königsbronn kennen, 1960 er-
folgte die Eheschließung und der Umzug ins „Scheerer-Haus“ in der Aalener Straße. Seit
1977 wohnt die Jubilarin zusammen mit Mann und Sohn im Eigenheim in der Goethestraße.

Neben ihrer Tätigkeit bei der Firma Zeiss hat Elfriede Scheerer zusammen mit ihrem Ehe-
mann über 40 Jahre für die Gemeinde Wasseruhren abgelesen.

Zu ihren Hobbies zählen Nähen und die Mitarbeit im Obst- und Gartenbauverein, außerdem
gehört Elfriede Scheerer zu den Schwimmfrauen, die über viele Jahre regelmäßig das Kö-
nigsbronner Lehrschwimmbecken besucht haben und sich heute noch treffen.
Außerdem genießt die Rentnerin regelmäßige Urlaube am Schluchsee im Schwarzwald.

80. Geburtstag von Elfriede Scheerer

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates am Dienstag,
12.01.2016, um 18.30 Uhr, 
im Sitzungssaal Rathaus 
Königsbronn

Tagesordnung
1. Bekanntgaben
2. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher

Sitzung gefasster Beschlüsse
3. Bausachen
4. Stellungnahme der Fraktionen zum

Haushaltsentwurf 2016
5. Verschiedenes
6. Anfragen

Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind zu dieser Sitzung herzlich ein-
geladen.

gez.
Michael Stütz
Bürgermeister

Hinweis:
Die Sitzungsunterlagen für die öffentli-
chen Tagesordnungspunkte liegen ab
Montag im Rathaus in Zimmer 3 zur Ein-
sicht bereit und werden auch bei Be-
ginn der Gemeinderatssitzung für die
Zuhörer/-innen im Sitzungssaal ausge-
legt.

Amtliche Bekanntmachungen Aus der Arbeit des Gemeinderates

Sitzung des Gemeinderats vom
17. Dezember 2015

Entschuldigt: Gemeinderätin Edith Wagner,
Gemeinderäte Dr. Stefan Horrer, Hermann-
Josef Boch, Dr. Dietrich Kölsch, Michael Bruch

Bekanntgaben

Prüfung Lohn- und Gehaltsstelle
Die Lohn- und Gehaltsstelle wurde einer
Prüfung der Rentenversicherungsanstalt
unterzogen. Geprüft wurde der Zeitraum
01.01.2012 – 31.12.2014. Die sich aus der
Prüfung ergebende Nachforderung beträgt
insgesamt 976,04 Euro. Die Nachforderung
ergab sich aus der Nachberechnung der
Sozialversicherungsbeiträge aus Jubilä-
umszuwendungen und Sachzuwendun-
gen. Ansonsten gab es keine Beanstan-
dungen. Bei Personalkosten in Höhe von
ca. 2,4 Mio. Euro ist dies ein sehr gutes Er-
gebnis. 

Prüfung der Bauausgaben
Seit 8. Dezember 2015 werden im Bauamt
durch die Gemeindeprüfanstalt Baden-
Württemberg die Bauausgaben der Haus-
haltsjahre 2011 – 2014 geprüft. 

Leader-Anträge
Den Königsbronner Leader-Projektanträ-
gen „Alter Flammofen: Einrichten eines In-
dustriemuseums“ und „Erlebnisraum Brenz
in Königsbronn“ wurden in der Sitzung der
Steuerungsgruppe der Leader-Aktions-
gruppe Brenzregion im Rahmen des Aus-
wahlverfahrens zugestimmt. Die Anträge

werden nun an das Regierungspräsidium
Stuttgart zur weiteren Prüfung weiterge-
leitet.

Bausachen
Der Gemeinderat erteilt dem nachfolgen-
den Bauvorhaben einstimmig mit 17:0
Stimmen sein Einvernehmen:
• Balkon, Sichtschutzwand, Gartenhaus,

Schwarzer Weg 13

Folgende Bauvorhaben nimmt der Ge-
meinderat zustimmend zur Kenntnis:
• Nutzungsänderung: Einbau eines Fitness-

Studios, (Lebensmittelverbrauchermarkt),
Aalener Straße 9 

• Carport für Wohnmobil (Anbau an best.
Garage), Langweidstraße 24 

Vergaben

a. Vergabe von Planungsleitungen
„Anbau eines 2. Rettungswegs an
der Realschule“

In der Brandverhütungsschau vom 3. No-
vember 2015 wurde an der Realschule be-
mängelt, dass in den Klassenräumen des
1. und 2. OG des Hauptgebäudes kein 2.
baulicher Rettungsweg vorhanden ist. Die-
ser soll bis spätestens 11.04.2016 nachge-
rüstet werden.
Die Planungskosten belaufen sich auf ma-
ximal 50.000,00 Euro. Die Verwaltung prio-
risiert die Maßnahme und drängt auf eine
baldige Umsetzung.
Der Gemeinderat erteilt einstimmig mit
17:0 Stimmen der Architektengruppe Witt-
mann den Auftrag, die Planung für die Er-
stellung des 2. Rettungswegs auszuführen. 
Die Fraktion der Unabhängigen und Grü-
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nen stellte hierzu folgenden Antrag:
Im Zuge der Erneuerung des Realschulge-
bäudes soll ein dafür qualifizierter Ener-
gieplaner damit beauftragt werden, den
künftigen Wärmehaushalt des Schulgebäu-
des und der mitbeheizten Hallen sowie die
zu erneuernde Heizzentrale zusammen-
hängend so zu planen, dass für die Ge-
meinde das wirtschaftliche und ökologi-
sche Optimum ihrer Investition über die
Nutzungsdauer von ca. 20 Jahren erreicht
wird. Der Planer soll dem Gemeinderat und
der Verwaltung seinen Optimierungsvor-
schlag bis Anfang März 2016 vorlegen und
zahlenmäßig begründen.

b. Neubau Regenklärbecken 2 
„An der Hauptstraße“ Ochsenberg

Die Gemeinde Königsbronn muss ein Re-
genklärbecken mit Versickerungsanlage an
der Hauptstraße in Ochsenberg herstellen.
Seit Jahrzehnten versickert das gesam-
melte Regenwasser hier unkontrolliert.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig mit
17:0 Stimmen dafür, den Auftrag für die
Herstellung eines Regenklärbeckens an
den günstigsten Bieter – Firma Haag Bau –
zu einer Auftragssumme von 145.811,47
Euro zu vergeben. 

c. Lieferung, Ausbau & Ausstattung 
eines Mannschaftstransportwagens
für die Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Königsbronn

Die Feuerwehr Königsbronn, Abteilung
Zang, benötigt einen Mannschaftstrans-
portwagen, um den vorhandenen, nicht
mehr verkehrssicheren Mannschaftstrans-
portwagen zu ersetzen.
Die Ausschreibung wurde in 2 Losen getä-
tigt:
• Los 1: Fahrgestell zum Aufbau des in Los

2 beschriebenen Mannschaftstransport-
wagens

• Los 2: Ausbau und Ausstattung eines
Mannschaftstransportwagens auf dem in
Los 1 beschriebenen Fahrgestell

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, im
Losverfahren 1 der Firma Daimler AG, Ulm,
zu einem Bruttopreis von 43.321,95 Euro
und im Losverfahren 2 der Firma Schäfer,
Obererding, zu einem Bruttopreis von
15.931,72 Euro brutto den Auftrag zu er-
teilen. Die Gemeinderäte Buluttimur und
Wötzel enthielten sich der Abstimmung.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat beschloss einstimmig,
die Spendenangebote in Höhe von
3.928,21 Euro anzunehmen und diese für
den aufgeführten Zweck zu verwenden.

Aufnahme eines Darlehens Eigenbetrieb
Abwasser
Für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
wird ein Kommunaldarlehen in Höhe von
200.000,00 Euro benötigt.
Der Gemeinderat stimmte der Neuauf-
nahme des Darlehens des Eigenbetriebs
Abwasserbeseitigung einstimmig zu. Ein
Darlehen über den Betrag von 200.000,00
Euro wird bei der L-Bank mit einer Laufzeit
von 30 Jahren bei 5 tilgungsfreien Jahren
und einer Zinsfestschreibung auf 10 Jahre
von 0,89 % aufgenommen. Bürgermeister
Stütz war bei dieser Entscheidung befan-
gen und nahm weder an der Beratung
noch an der Beschlussfassung teil. 

Anpassung der Bezugsgebühren des
Gemeindeblatts
Der Gemeinderat beschloss einstimmig,
die jährliche Bezugsgebühr für das Königs-
bronner Wochenblatt ab dem 1.1.2016 auf
30,00 Euro festzusetzen. Bisher betrug die
Bezugsgebühr 27,50 Euro.

Änderung der Gutachterausschuss -
gebührensatzung
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die
Erhöhung der Gutachtergebührensätze. Die
geänderten Gebührensätze und die dazu-
gehörige Satzung sind separat veröffent-
licht.

Einbringung des Haushalts 2016
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde
der Haushaltsplan für das Jahr 2016 einge-
bracht:
Das Gesamthaushaltsvolumen beträgt
20.494.156,00 Euro (Vorjahr: 15.071.729,00
Euro) und erhöht sich im Vergleich zum Vor-
jahr um 5.422.427,00 Euro (35,98 %). Auf
den Verwaltungshaushalt entfallen Einnah-
men und Ausgaben von 14.736.163,00 Euro
(Vorjahr: 13.610.679 Euro). Dies entspricht
einer  Erhöhung um 1.125.484,00 Euro bzw.
8,27 %. Das Volumen des Vermögenshaus-
haltes beträgt 5.757.993,00 Euro und ist um
4.296.943,00 Euro bzw. 294,09 % höher als
im Vorjahr (1.461.050,00 Euro).

Die Gewerbesteuereinnahmen haben sich
2015 sehr positiv entwickelt. Der Haus-
haltsansatz von 2,9 Mio. Euro konnte um
rund 0,9 Mio. Euro überschritten werden.
Für das Jahr 2016 wird von Gewerbesteu-
ereinnahmen in Höhe von 3,6 Mio. Euro
ausgegangen.

Die Einkommensteuerbeteiligung war
2015 mit 4,11 Mio. Euro veranschlagt. Laut
den Orientierungsdaten betragen sie 2016
rund 4,26 Mio. Euro.

Die Steuerkraft steigt im Jahr 2016 von 9,0
Mio. Euro auf 9,67 Mio. Euro, wodurch die
Einnahmen im FAG sinken und die Umla-
gen weiter steigen. Die Einnahmen aus
dem Finanzausgleich verbleiben mit rund
6,5 Mio. Euro auf dem Niveau des Vorjah-
res. Dafür steigen aber die zu zahlenden
Umlagen um 0,48 Mio. Euro auf rund 5,95
Mio. Euro. 

Trotz hoher Gewerbesteuereinnahmen so-
wie steigender Einnahmen aus der Ein-
kommensteuer kann im Verwaltungshaus-
halt nur eine Zuführung in Höhe von
323.877,00 Euro erwirtschaftet werden.
Die Nettoinvestitionsrate beträgt dadurch
lediglich 167.877,00 Euro.

Im Vermögenshaushalt sind Ausgaben in
Höhe von 5.757.993,00 Euro vorgesehen.
Zur Deckung der Ausgaben im Vermögens-
haushalt ist eine Entnahme aus der Rück-
lage in Höhe von 3.243.630,00 Euro vor-
gesehen. Außerdem wird ein Darlehen in
Höhe von 1,2 Mio. Euro benötigt.

Das Haushaltsjahr 2016 ist von hohen
Steuereinnahmen positiv geprägt. Die ei-
genen Steuern steigen im Vergleich zum
Vorjahr nochmals um 0,6 Mio. Euro auf 4,4
Mio. Euro. Dem stehen durch die hohe
Steuerkraft des Jahres 2014 steigende Um-
lagen und zurückgehende  Zuweisungen
gegenüber. Dieser Trend wird sich durch
die nochmals gestiegene Steuereinnah-
men 2015 und 2016 weiter fortsetzen. So
sinkt die Schlüsselzuweisung von 2,4 Mio.
Euro im Jahr 2013 und 2014 auf 0,7 Mio.
Euro im Jahr 2017. Gleichzeitig steigt die
zu zahlende Kreisumlage und die Finanz-
ausgleichsumlage in der Summe von 3,2
Mio. Euro auf 5,6 Mio. Euro. Von den rund
11,2 Mio. Euro Einnahmen aus eigenen
Steuern und Zuweisungen verbleiben 2016
unterm Strich 5,3 Mio. Euro.

Bedenklich dabei ist, dass in der Finanz-
planung von gleichbleibend hohen Gewer-
besteuereinnahmen und steigenden Ein-
nahmen aus der Einkommensteuer
ausgegangen worden ist und trotzdem in
2016 lediglich eine Zuführung zum Vermö-
genshaushalt in Höhe von 323.877,00 Euro
erwirtschaftet werden kann. Nach Abzug
der Mindestzuführung in Höhe von
156.800,00 Euro verbleibt eine freie Fi-
nanzspitze für Investitionen im Vermö-
genshaushalt von lediglich 167.877,00
Euro. Die Zuführung steigt laut Finanzpla-
nung bei gleichbleibenden Gewerbesteu-
ereinnahmen und steigender Einkommen-
steuerbeteiligung erst im Jahr 2018 auf
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rund 700.000,00 Euro. Die Abhängigkeit
der Gemeinde von laufenden finanziellen
Zuwendungen des Landes und den abzu-
führenden Umlagen an Land und Landkreis
wird hier allzu deutlich. Das Aufkommen
der Gewerbesteuer deckt nur einen Teil
(95 %) der abzuführenden Kreisumlage.
Umso mehr ist der Gemeindehaushalt von
der Entwicklung der Gewerbesteuer und
der Einkommensteuer abhängig.

Kritisch zu betrachten ist dabei auch die Dy-
namik in der Entwicklung der Ausgaben.
Insbesondere die Ausgaben für Bildung und
Betreuung, Energie und Personal und den
Erhalt der gemeindlichen Infrastruktur stei-
gen ständig. Zusätzlich besteht nach wie vor
ein Investitionsstau im Immobilienbestand
und den Gemeindestraßen der Gemeinde. 

Ein Schwerpunkt zukünftiger Investitionen
muss im Erhalt des Gemeindeeigentums
liegen, um den vorhandenen Sanierungs-

stau abzubauen. Dies wird durch das vom
Gemeinderat aufgestellte Sanierungspro-
gramm für Straßen in Angriff genommen,
wonach jedes Jahr rund 0,5 Mio. Euro in
die Erneuerung der Straßen finanziert wird.
Dies ist auch 2016 der Fall.
Die Sanierung der Georg-Elser-Schule ist
seit Jahren Thema der Beratungen im Ge-
meinderat. Es ist nun gelungen, in die zwi-
schenzeitlich abgelaufene bisherige Schul-
bauförderung aufgenommen zu werden.
Nach diesen alten Förderrichtlinien wer-
den Sanierungen noch gefördert. In der
neuen Schulbauförderung wurde die För-
derung von Sanierungen ersatzlos gestri-
chen. Nachdem die in Aussicht gestellte
Förderung von rund 1,4 Mio. Euro an ein-
zuhaltende Fristen gebunden ist, wurde
die Finanzierung der Maßnahme um 1 Jahr
vorgezogen. Die Kosten der Sanierung in
Höhe von 3,8 Mio. Euro ist auf die Jahre
2016 und 2017 verteilt. Gleichzeitig wurde
noch eine Bedarfsposition für die Errich-

tung einer Heizzentrale für die Georg-El-
ser-Schule sowie der Sporthallen mit auf-
genommen.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt im  Ausbau
der Breitbandversorgung. Eingeplant sind
rund 1,2 Mio. Euro, bei einer hohen Zu-
schusserwartung von mindestens 50 %. Es
ist vorgesehen, alle unterversorgten Ge-
biete der Gesamtgemeinde mit Glasfaser
bis zum Kabelverzweiger anzuschließen.
Danach gilt es, einen Anbieter für das
schnelle Internet zu finden.

Mit Blick auf die gesamtwirtschaftlichen
Risiken, die hohen Folgekosten der öffent-
lichen Einrichtungen sowie die insgesamt
ungünstige Haushaltsstruktur wird die Ge-
meinde Königsbronn nicht umhin kom-
men, die Einnahmen weiterhin angemes-
sen auszuschöpfen und die Ausgaben zu
optimieren bzw. in der zeitlichen Abfolge
anzupassen.

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20, 29 und 42 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) be-
schließt der Gemeinderat folgende Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren für die Erstattung von Gut-
achten durch den Gutachterausschuss (Gutachterausschuss -
gebührensatzung vom 10.10.1991, zuletzt geändert durch Sat-
zung vom 08.11.2001):

§ 1

Der § 4 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

Bei der Wertermittlung von Sachen und Rechten beträgt die Ge-
bühr bei einem Wert

- bis  25.000,00 Euro 250,00 Euro
- bis 100.000,00 Euro 250,00 Euro zuzüglich 0,5 % aus

dem Betrag über 25.000,00 Euro
- bis 250.000,00 Euro 600,00 Euro zuzüglich 0,3 % aus

dem Betrag über 100.000 Euro
- bis 500.000,00 Euro 1.000,00 Euro zuzüglich 0,15 % aus

dem Betrag über 250.000,00 Euro
- bis 5.000.000 Euro 1.500 Euro zuzüglich 0,065 % aus

dem Betrag über 500.000,00 Euro

- über 5.000.000 Euro 4.000,00 Euro zuzüglich 0,045 % aus
dem Betrag über 5.000.000,00 Euro

§ 2

Die Satzung tritt am 08. Januar 2016 in Kraft. 

Königsbronn, 07.01.2016
gez. Michael Stütz
Bürgermeister

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach
§ 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Erstattung von Gutachten
durch den Gutachterausschuss (Gutachterausschussgebührensatzung)



Altpapier- und 
Altkleidersammlung  

Die nächste Altpapier- und Altkleider-
sammlung findet am Samstag, 16. Ja-
nuar 2016, in Königsbronn, Itzelberg,
Ochsenberg und Zang statt.

Gesammelt wird in Königsbronn von der
Handballabteilung, in Itzelberg von der
Kegelabteilung des Sportverein Herwart -
stein 05 e.V., in Zang vom Sportverein Zang
und in Ochsenberg wird die Sammlung
vom Deutschen Roten Kreuz und der Frei-
willigen Feuerwehr Abteilung Ochsenberg
durchgeführt.

Denken Sie bitte daran, dass die Pakete
nicht zu schwer werden. Zeitungen, Illus-
trierte, Kataloge, Kartons sowie die Altklei-
der müssen bis spätestens 8.00 Uhr am
Straßenrand bereitgelegt werden.

Sprechstunde des 
Behindertenbeauftragten 
Hermann Widmann

Herrmann Widmann ist im Auftrag der Ge-
meinde der Ansprechpartner für die Be-
lange von Menschen mit Behinderungen.
Er steht für allgemeine Fragen und bei Pro-
blemen zur Verfügung. Dies könnte z.B. sein
bei der Mithilfe beim Ausfüllen des Erstan-
trages auf die Festlegung des Schwerbehin-
dertengrades (Schwerbehindertenaus-
weis), bei der Beratung und Mithilfe bei
Änderungsanträgen und der notwendigen
Begleitung bei Behördengängen.

Die nächsten Sprechstunden finden am
Mittwoch, 13. Januar, und Mittwoch, 10.
Februar, jeweils von 16.00 bis 18.00
Uhr, im Besprechungszimmer im Erdge-
schoss des Rathauses statt. Während
dieser Zeit ist er auch unter Tel. 9625-
42 erreichbar.

Kreisseniorenrat Heidenheim
Sprechstunde im Landratsamt
am 08.01.2016

Der Kreisseniorenrat Heidenheim bietet
am Freitag, 08. Januar 2016, im Landrats-
amt Heidenheim, Raum 016, von 10.15 bis
11.30 Uhr eine öffentliche Sprechstunde,
auch für Wohnberatung an.

Der Kreisseniorenrat Heidenheim sucht
Kontakt zu Senioren, um gemeinsam Lö-
sungen von Problemen des täglichen Le-
bens der Generation 60plus zu finden. Zu-
dem gibt er Informationen zur Wohn -
beratung sowie zu den bestehenden An-
geboten im Landkreis, die das alltägliche
Leben von Senioren erleichtern. Interes-
sierte können ohne Anmeldung von die-
sem Angebot Gebrauch machen.

Amtsgericht Heidenheim

Vollstreckungsgericht
89518 Heidenheim
07. Oktober 2015
1K 91/11

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 29.01.2016, 8.30 Uhr, Raum 214,
Sitzungssaal des Amtsgerichts Heiden-
heim, Olgastraße 22, 89518 Heidenheim,
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch Zang

Gemarkung Zang, Flurstück 749, 
Gebäude und Freifläche, 
Weikersbergstraße 63, 1.634 m², 
Blatt 4225.

Verkehrswert: 475.000,00 Euro

Weitere Informationen unter 
www.zvg-portal.de

Der Versteigerungsvermerk ist am 01.12.2011
in das Grundbuch eingetragen worden. 

Auf den Aushang an der Rathaustafel in Kö-
nigsbronn sowie an der Gerichtstafel des
Amtsgerichts Heidenheim/Brenz wird Bezug
genommen.

Meyer
Rechtspflegerin
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Anpassung der Bezugsgebüh-
ren für das Gemeindeblatt
zum 1.1.2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Gemeinderat hat in seiner Sitzung
am 17. Dezember 2015 beschlossen,
die Bezugsgebühren für das Königs-
bronner Gemeindeblatt zum 01. Januar
2016 von 27,50 Euro auf 30,00 Euro zu
erhöhen.

Wir sind stets bemüht, die Bezugsge-
bühren für das Gemeindeblatt für jeden
erschwinglich zu machen. Umgerech-
net auf die einzelne Ausgabe kostet un-
ser Gemeindeblatt 0,60 Euro pro Wo-
che.

Wir hoffen, dass Sie trotz dieser Erhö-
hung weiterhin zu unserem treuen Le-
serkreis gehören.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr 
Michael Stütz
Bürgermeister

Landes-Familienpass –
Gutscheinkarten 2016

Ab sofort sind die Gutscheinkarten 2016
für den Landes-Familienpass im Rat-
haus, Zimmer 6, erhältlich.

Einen Landes-Familienpass können
Familien erhalten, die

• mit mindestens drei kindergeldbe-
rechtigenden Kindern in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

• nur aus einem Elternteil bestehen und
mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigenden Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

• mit einem schwer behinderten kinder-
geldberechtigenden Kind mit mindes-
tens 50 v.H. Erwerbsminderung in
häuslicher Gemeinschaft leben;

• Hartz IV- oder kinderzuschlagsberech-
tigt sind und mit mindestens einem
kindergeldberechtigenden Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben;

• Leistungen nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz (AsylblG) erhalten und
mit mindestens einem Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

Der Landes-Familienpass ist einkom-
mensunabhängig.
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Umzug des Grundbuchamts 
Heidenheim

Mit der Neuordnung des Grundbuchwe-
sens in Baden-Württemberg zieht nun
auch das Grundbuchamt Heidenheim vom
Notariat Heidenheim zum 22.02.2016 zum
zentralen Grundbuchamt Schwäbisch
Gmünd um. Letzter Tag, an dem das
Grundbuchamt Heidenheim beim Notariat
Heidenheim geöffnet hat, ist der
22.01.2016 .

Ab dem 22.02.2016 wird das Grundbuch-
amt Heidenheim zentral beim Amtsgericht
Schwäbisch Gmünd geführt. Aus Gründen
des Umzugs des Grundbuchamts können
vom 22.01.2016 bis zum Eingliederungs-
stichtag 22.02.2016 vorübergehend keine
Grundbucheintragungen vorgenommen
werden. Die eingegangenen Eintragungs-
anträge werden jedoch nach erfolgter Ein-
gliederung des Grundbuchamts Heiden-
heim beim Grundbuchamt Schwäbisch
Gmünd zeitnah abgearbeitet werden.

Einsicht in das elektronische Grundbuch
und Abschriften aus dem elektronischen
Grundbuch können ab dem 22.02.2016 bei
den Grundbucheinsichtsstellen der Stadt
Heidenheim und der Gemeinden Stein-
heim und Königsbronn oder auch direkt
beim zentralen Grundbuchamt Schwäbisch
Gmünd beantragt werden.

Das Notariat Heidenheim mit den weite-
ren Funktionen bzw. Zuständigkeiten (Be-
urkundungen, Betreuungsgericht und
Nachlassgericht) bleibt bis zur Umsetzung
der Notariatsreform Ende des Jahres 2017
weiter bestehen.

Freundeskreis ASYL Königsbronn

Die Gruppe „Sachspenden“ bittet um
Spenden folgender Gegenstände:

• Fahrräder in funktionstüchtigem Zustand.
Kleinere Reparaturen können durchge-
führt werden.

• Kindersitze und Sitzerhöhungen für den
Transport von Kindern in PKWs.

Ihre Spendenangebote richten Sie bitte an
Tel. 07328/5599.

Entsorgung der 
Christbäume

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit,
dass am Mittwoch, 13. Januar 2016, an
nachfolgenden Orten die abgeschmückten
Christbäume eingesammelt werden.

Zu beachten ist, dass bei dieser Sammlung
keine Gartenabfälle mitgenommen wer-
den.

Itzelberg
– Bushaltestelle am See

Königsbronn
– Grünfläche Glascontainer Adler/

Schwarzer Weg

– Eichhaldenschule, Spielplatz
– Gartenfreunde Hohe Wart
– Zeppelinstraße beim Parkplatz
– Bachstraße Grünfläche beim 

Glascontainer
– Brenzstraße Grünfläche südlich 

Sportanlage

Ochsenberg
– Lindenplatz

Waldsiedlung/Töbele
– Finkenweg Grünfläche bei Skischanze
– Forstweg beim Glascontainer

Zang
– beim Weiher
– Grünfläche beim Kindergarten

Seite 9
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Über 36 Jahre war Dieter Riek bei der Ge-
meinde beschäftigt. Zum Jahresende
wechselte er nun in den wohlverdienten
Ruhestand. Bürgermeister Michael Stütz
würdigte im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde die Verdienste des langjährigen
Mitarbeiters. Am 01.10.1979 wechselte
Dieter Riek von der Klosterbrauerei Kö-
nigsbronn zum gemeindlichen Bauhof.
Dort war er als Bauhofarbeiter angestellt,
übernahm unter anderen den Winter-
dienst und Klärarbeiten. Darüber hinaus
war er in sämtlichen Funktionen des Bau-
hofs eingebunden. Als im März 1999 Ernst
Wegscheider als Amtsbote in den Ruhe-
stand trat, wechselte Dieter Riek ins Rat-
haus und war seitdem die „gute Seele“
des Hauses. Hierbei fungierte er auch als
Hausmeister für die Turnhalle in Itzelberg,
der Elser Gedenkstätte und das Rathaus.
Zeitweise war er als Marktmeister und als
Vollzugsbeamter tätig. Kaum eine Veran-
staltung fand in den vergangenen Jahren
statt, an der Dieter Riek nicht tatkräftig

mithalf. Bürgermeister Michael Stütz hob
auch seine absolute Zuverlässigkeit hervor.

Seine Nachfolge als Amtsbotin übernahm
ab 01. Januar Ulrike Lindner.

Dieter Riek in Ruhestand verabschiedet

Nach über 36 Jahren im Dienste der Gemeinde ging Dieter Riek zum 01. Januar 2016
in den Ruhestand. Seine Stelle übernimmt Ulrike Lindner, die wir als neue Mitarbeite-
rin und Amtsbotin der Gemeinde Königsbronn recht herzlich willkommen heißen.

Ulrike Lindner ist mit den Abläufen der Gemeinde bestens vertraut, da sie schon in der
Vergangenheit die Vertretung von Herrn Riek sicherstellte. Frau Lindner ist neben der
Postverteilung und dem Einkauf auch für die Haumeistertätigkeiten im Rathaus und
der Elser Gedenkstätte zuständig. Des Weiteren unterstützt sie die Verwaltung bei Ver-
anstaltungen sowie Wahlen und übernimmt die Vertretung des Marktmeisters des Wo-
chenmarktes. 

Ulrike Lindner neue Amtsbotin der Gemeinde Königsbronn Info zur Jugendbücherei

Die Jugendbücherei ist eine Einrichtung
der Gemeinde Königsbronn mit ca.
10.000 Medien, die allen Bürgern (Er-
wachsenen und Kindern) kostenlos
zum Ausleihen zur Verfügung stehen.
Es fallen weder Leih- noch Benut-
zungsgebühren an. Das Hauptaugen-
merk ist auf Kinder- und Jugendbücher
(Bilderbücher, Erzählungen, Erstlesebü-
cher, Sachbücher…) gerichtet. 
Seit Jahren führen wir auch eine gute
Auswahl an Erwachsenenlektüre (ca.
1.500 Krimis, Romane…).
Kassetten, CDs und DVDs für Kinder,
Hörbücher für Erwachsene und Brett-
spiele ergänzen unser Sortiment.

Wo sind wir zu finden?
Mitten im Dorf!
Aalener Straße 1 
(Torwarthaus)
89551 Königsbronn

Tel. 07328/6589 oder
jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 14.30 Uhr – 18.30 Uhr
Mittwoch: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
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Der 158 Kilometer lange vom Deut-
schen Wanderverband als Qualitätsweg
ausgezeichnete Albschäferweg diente
als Schulungsplatz für Wegepaten und
Albvereins-Wegewarte. 

Die Kriterien für Qualitätswege erfordern
nicht nur höchste Sorgfalt bei der Festle-
gung des Streckenverlaufs, sondern auch
die kulturelle Vielfalt und eine klare Be-
schilderung sind Teil der Vorgaben, um die-
ses Zertifikat zu erhalten. Um diese hohen
Anforderungen auch künftig erfüllen zu
können, lud das Landratsamt Heidenheim
vor Kurzem die Wegepaten und Albver-
eins-Wegewarte aus dem unteren Brenz-
tal zur Markierungsschulung auf dem Alb-
schäferweg ein. Startpunkt war die
Spitalkirche in Giengen, sodass die Grund-
lagen der Beschilderung anhand der ers-
ten Etappe erläutert werden konnten – Re-

ferentin war hierbei Sabine Malecha, Wan-
derführerin und Autorin namhafter Wan-
derzeitungen und Buchverlage, die seit
Jahren Qualitätswege prüft und dement-
sprechend ganz genau weiß, worauf zu
achten ist. Gemeinsam mit der Wanderex-
pertin machten sich die Vertreter des
Schwäbischen Albvereins auf den Weg
Richtung Schießberg, wobei nicht nur
wertvolle Tipps für die zukünftige Markie-
rung gegeben wurden, sondern auch die
bestehende Beschilderung wurde genau
begutachtet.

Die bisherige Arbeit zur Einrichtung des
Albschäferweges hat sich bereits gelohnt:
Immer häufiger wandern nicht nur Einhei-
mische auf den Spuren der Wanderschä-
fer, auch Gäste nutzen die Wandertouren
durch unsere großartige Region und ver-
weilen sogar mehrere Tage.

Im Auftrag des Blutspendedienstes des
Deutschen Roten Kreuzes konnte Bürger-
meister Michael Stütz auch in diesem Jahr
zahlreiche Blutspender ehren. Er bedankte
sich gleichzeitig für die zahlreichen Blut-
spenden zugunsten der Mitbürgerinnen
und Mitbürger. Ebenso dankte er den Orts-
gruppen des Deutschen Roten Kreuzes, die
die Blutspendetermine organisieren und
durchführen. 
Der DRK-Blutspendedienst stellt 80 Prozent
des gesamten Blutbedarfs für 300 Kran-
kenhäuser und 69 Depots zur Verfügung.
Rund 15.000 Blutspenden werden dazu
wöchentlich benötigt. Von den jährlich
4.500 stattfindenden Blutspendeaktionen
im Bereich des Blutspendedienstes Baden-
Württemberg/Hessen finden jeweils 3 in
Königsbronn statt. Dabei erschienen 2015
570 Blutspender, 530 Blutkonserven konn-
ten entnommen werden. Die Helferinnen
und Helfer der DRK-Ortsgruppe leisteten
dabei 455 ehrenamtliche Helferstunden
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger
wurden für die Blutspenden mit einer Eh-
rennadel und einer Urkunde ausgezeich-
net:

Für 10 Blutspenden erhielten die Blut-
spender-Ehrennadel in Gold:
Monika Frey, Abdullah Göcmen, Jochen

Hoffmann, Ulrich Holz, Ingo Horrer, Sybille
Kaupp, Irene Kücha-Bremer, Carina Kunz,
Ulrike Lindner, Marion Schmid und Corinna
Schulin.

Für 25 Blutspenden erhielten die Blut-
spender-Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Lorbeerkranz:
Dorothea Behn, Franco Gambuti, Thomas

Mack, Cornelia Poxleitner, Thomas Schwarz
und Nevenka Zlatar.

Für 50 Blutspenden erhielten die Blut-
spender-Ehrennadel in Gold mit golde-
nem Eichenkranz:
Jörg Kniele, Helmut Lang, Andreas Ott und
Uwe Rentschler.

Traditionelle Blutspenderehrung in Königsbronn

Unser Bild zeigt die geehrten Blutspender zusammen mit Bürgermeister Michael Stütz und Ralf Schorcht vom
Deutschen Roten Kreuz.

Wanderbare Qualität – Markierungsschulung auf dem Albschäferweg
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Abteilung Ochsenberg

Übung
Zu unserer ersten Übung im neuen Jahr
treffen wir uns am Donnerstag, 14. Januar
2016, um 19.30 Uhr, im Gerätehaus. Um
vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
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Feuerwehr

Rindergulasch mit Kartoffeln 
und Pariser Karotten

Fruchtjoghurt

Hähnchenbrust mit 3 Röstiecken
und Kohlrabigemüse

Frisches Obst

Gemüsefrikadelle mit Kartoffeln
und Kräuterdip

Obstsalat

Gebratenes Fischfilet
in Senfsoße, dazu Spinat 

und Kartoffeln
Vanille-Pfirsichcreme

Spaghetti Bolognese

Ofenschlupfer
mit Vanillesoße

Fischstäbchen 
mit Kartoffelpüree und

Gurkensalat

Paniertes Hähnchenschnitzel
mit Salatbüffet

Montag,
11.01.

Dienstag,
12.01.

Mittwoch,
13.01.

Donnerstag,
14.01.

Meyer-Menue Mensa-Menue

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn

Der Tauschring 
flickt und strickt!

Löcher 

in den 

Socken?



„Lesen ist Kino im Kopf“ 

Oder wie Schülerinnen der Klasse 6 beim Vorlesewettbewerb
das Forum des EAG in einen Kinosaal verwandelten

Gebannt lauschten Fünft- und Sechstklässler am Montag, 14.12.,
den beiden Klassensiegerinnen Jessica Bartoschek und Kim Här-
len, die sich dem diesjährigen Vorlesewettbewerb der sechsten
Klassen stellten. Lediglich ihre Stimme nahmen sie als Ausdrucks-
mittel, um in zwei Runden sowohl einen eigens ausgewählten als
auch einen fremden Text zum Leben zu erwecken. Dabei mussten
sie vor den kritischen Juroren, dem Schulleiter Hans-Ulrich Wörner,
Renate Liegel und der Vorjahressiegerin Leonie Fanenbruck beste-
hen. Diese hatten die schwierige Aufgabe, Lesetechnik, Textge-
staltung und Textverständnis mit Punkten zu bewerten.  Zuvor hat-
ten beide Schülerinnen im Deutschunterricht in ihren Klassen schon
die Vorauswahl für sich entschieden. Auch die nächste Stufe, den
Schulentscheid, meisterten sie bravorös und am Ende ging Kim
Härlen als Siegerin hervor. Sie wird Ende Februar das EAG auf Kreis-
bzw. Stadtebene vertreten und bis dahin sicherlich noch einige
Bücher in ihrem Kopf in einen Film verwandeln. Das Finale wird
im Juni 2016 in Berlin stattfinden.  
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Weihnachtskonzert des EAG

Musikalische Sterne am EAG-Himmel 
Oberkochen - Kurz vor den Ferien sorg-
ten über 130 Akteure in der vollbesetz-
ten kath. Kirche St. Peter und Paul für
Weihnachtsstimmung. Das Konzert offen-
barte: Dieses Gymnasium kann Musik. 
„Wir sind die erste Generation, die von der
fünften Klasse bis zum Abitur in der Big-
Band war“, sagt Bennet Maier, Schüler der
12. Klasse, am Ende des Konzerts. Er be-
dankte sich im Namen aller Schüler für die
achtjährige Arbeit des Musiklehrers Ralf
Lehmann und seines Kollegen Karsten Falk.
Die Arbeit zahlte sich aus, was man neben
der hochklassigen musikalischen Darbie-
tung auch daran sehen konnte, dass die

Big-Band den ganzen Altarraum ausfüllte.
„Vielleicht reicht der Altarraum bald nicht
mehr", resümierte Schulleiter Hans-Ulrich
Wörner am Ende des Konzerts. Karsten Falk
arrangierte „Brothers in Arms“ von den
Dire Straits eigens für das Konzertfinale
und ließ dabei die Herzen der Musikfans
höher schlagen. 
Schon die Variation von „Oh, du fröhliche!"
sorgte für Gänsehaut und verschaffte dem
Weihnachtsklassiker neue Dynamik. Dabei
ist die Big-Band nur ein Teil des Konzert-
programms. Anspruchsvoll und anmutig
sang der ELFenchor (Eltern-Lehrer-
Freunde) neben zwei weiteren Stücken
„Adventi enek" unter der Leitung von
Bernd Grill. Wenn das EAG nicht ein natur-
wissenschaftliches Profil hätte, würde man
an so einem Abend meinen, dass es sich
um eine Schule mit musikalischem
Schwerpunkt handelt bei der Fülle und
Vielfalt des Programms. Zum Auftakt des

Konzerts stimmten alle Fünftklässler die
Zuhörer mit einem schwungvollen Krip-
penlied ein. Das Streicherensemble des
EAG und der Musikschule folgte unter Lei-
tung von Andreas Hug und sorgte für den
ruhigen Moment im Adventsgetümmel.
Eine Lehrergruppe unter Leitung von Sonja
Fick wartete unter anderem mit dem Klas-
siker „Drei Nüsse für Aschenbrödel" auf.
Auch wenn draußen noch kein Schnee lag,
sah bei dieser originalgetreuen, sehr ho-
mogen musizierten Interpretation jeder
den weißen Schimmel vor sich, der
Aschenputtel in der bekannten Verfilmung
durch die Schneenacht trägt. Der Chor der
Klassen 9 – 12 unter Leitung von Kerstin
Faisst brillierte mit „Reaching for the stars"
und rundete den Abend mit modernen Tö-
nen ab. An diesem Abend leuchtete in
Oberkochen nicht nur ein Stern über Beth-
lehem, sondern viele EAG-Sternchen mit
musikalischem Talent. 
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V.l.n.r.: Renate Liegel, Schulsiegerin Kim Härlen, die Zweitplatzierte Jessica Barto-
schek, Vorjahressiegerin Leonie Fanenbruck, Kathrin Dierberger und Schulleiter
Hans-Ulrich Wörner.

Ernst-Abbe-Gymnasium
Oberkochen
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Informationsveranstaltungen zur Anmeldung für das 
Schuljahr 2016/2017

Schularten / Termine / Raum-Nr. an der MvL
1. Aufnahmevoraussetzung: mit oder ohne Hauptschul-
abschluss, Raum A 410
- Berufseinstiegsjahr/Berufsvorbereitungsjahr/ VAB / VABO

Mittwoch 20.01.2016, 18.30 Uhr

2. Aufnahmevoraussetzung: Hauptschulabschluss
Raum A 412

- Zweijährige Berufsfachschule: Profil Hauswirtschaft und 
Ernährung

- Zweijährige Berufsfachschule: Profil Gesundheit und Pflege
Mittwoch 20.01.2016, 19.00 Uhr 

3. Aufnahmevoraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss
- Ernährungswissenschaftliches Gymnasium und

Sozialwissenschaftliches Gymnasium Raum A 412
Donnerstag, 14.01.2016, 19.30 Uhr und
Dienstag, 19.01.2016, 19.30 Uhr

- Berufskolleg für Gesundheit und Pflege I Raum A 412
Dienstag, 19.01.2016, 18.30 Uhr 

- Duales Berufskolleg Soziales Raum A 412
Dienstag, 19.01.2016, 18.30 Uhr 

4. Aufnahmevoraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss und
Abschluss des Berufskollegs für Gesundheit und Pflege I

Raum A 412
- Berufskolleg für Gesundheit und Pflege II

Dienstag, 19.01.2016, 19.30 Uhr

5. Ausbildungsberufe:
- Berufsfachschule für Altenpflegehilfe 
(Voraussetzung: Hauptschulabschluss)

- Berufsfachschule für Altenpflege 
(Voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss)

- Berufsschule für Friseure nach Absprache

6. Berufliche Weiterbildung (Aufbaukurse Altenpflege)
- Berufspädagogische Fortbildung zum Praxisanleiter
- Weiterbildung zur Pflegedienstleitung
- Weiterbild. zur staatl. anerk. Fachkraft für Gerontopsychiatrie
- Weiterbildung zur Stationsleitung / Wohnbereichsleitung

nach Absprache

Anmeldeschluss für alle Schularten: 01. März 2016
Für Berufskollegs und berufliche Gymnasien: Die Anmeldung
erfolgt online über unsere Homepage www.mvl-hdh.de (ab
15.01.2016) mit beglaubigter Kopie oder Abschrift des letzten
Halbjahreszeugnisses oder der letzten Halbjahresinformation.
Für alle anderen Schularten: Die Anmeldung erfolgt online
über unsere Homepage oder mit Anmeldeformular (Ausdruck
über Internet www.mvl-hdh.de möglich) mit beglaubigter Kopie
oder Abschrift des letzten Halbjahreszeugnisses oder der letzten
Halbjahresinformation.

Nach dem Anmeldeschluss informieren wir Sie bis spätestens
25.03.2016 über die Aufnahmeaussichten.

MARIA-VON-LINDEN-SCHULE HEIDENHEIM –
Hauswirtschaftliche Schule – informiert

Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Mittwoch, 20.01.2016, um 18.30 Uhr, Haupt-
schüler mit ihren Eltern über Aufnahmebedingungen, Bildungsin-
halte und Abschlüsse des Berufseinstiegsjahres, des Berufsvorbe-
reitungsjahres und der Schulart VAB – Vorqualifizierung Arbeit und
Beruf.
Das Berufseinstiegsjahr ist für Schüler mit erfolgreichem Haupt-
schulabschluss geeignet, die Kenntnisse und Fertigkeiten in ei-
nem Berufsfeld erwerben wollen. Das Berufsvorbereitungsjahr ist
für die Schüler, die noch keinen Hauptschulabschluss haben, die-
sen aber anstreben. Auch hier wird berufliches Grundwissen ver-
mittelt. Dies gilt auch für das VAB. Bei allen drei Schularten wird
die Berufsschulpflicht erfüllt.

Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Mittwoch, 20.01.2016, um 19.00 Uhr, Haupt-
schüler mit ihren Eltern über Aufnahmebedingungen, Bildungsin-
halte und Abschlüsse der zweijährigen Berufsfachschule.
Die Berufsfachschule wird an der Maria-von-Linden-Schule in drei
verschiedenen Richtungen angeboten: Hauswirtschaft und Ernäh-
rung, Gesundheit und Pflege und Labortechnik. Alle drei führen
zum Mittleren Bildungsabschluss. 

Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Dienstag, 19.01.2016, um 18.30 Uhr, über die
Aufnahmebedingungen, Bildungsinhalte und Weiterbildungsmög-
lichkeiten des Berufskollegs Gesundheit und Pflege I und des Dua-
len Berufskollegs Soziales. Eingeladen sind insbesondere die Schü-
ler der 10. Klassen und der Abschlussklassen der zweijährigen
Berufsfachschulklassen sowie deren Eltern.
Beide Schularten sind für Schüler geeignet, die Kenntnisse und
Fertigkeiten in den Bereichen Ernährung, Gesundheit und Pflege
erwerben wollen. Durch den Besuch der einjährigen Schulen wird
die Berufsschulpflicht erfüllt.

Über das Berufskolleg Gesundheit und Pflege II wird am Dienstag,
19.01.2016, ab 19.30 Uhr, informiert.
In dieser einjährigen Schulart können Schüler die Fachhochschul-
reife erwerben. Eingangsvoraussetzung ist ein qualifizierter Ab-
schluss am Berufskolleg Gesundheit und Pflege I.

Die Maria-von-Linden-Schule Heidenheim, Heckentalstraße 86,
informiert am Donnerstag, 14.01.2016, um 19.30 Uhr, Schüler
der Klasse 10 mit ihren Eltern über die Aufnahmebedingungen,
Bildungsinhalte und Studienberechtigungen des ernährungswis-
senschaftlichen Gymnasiums (EG) und des sozialwissenschaftli-
chen Gymnasiums (SGG).
Im EG werden die Schüler neben den allgemein bildenden Fä-
chern schwerpunktmäßig in Ernährungslehre und Chemie unter-
richtet, im SGG schwerpunktmäßig in Pädagogik und Psychologie.
Mit der bestandenen Abiturprüfung an der dreijährigen Schule er-
werben die Schüler die allgemeine Hochschulreife.

Diese Veranstaltung findet auch noch am Dienstag, 19.01.2016,
um 19.30 Uhr, statt.
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Maria-von-Linden- 
Schule  
Heidenheim 
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Info-Abend des Berufseinstiegsjahres (BEJ) und 
Vorqualifizierung Arbeit/Beruf (VAB) an der HEID TECH
Wo? HEID TECH, Clichystraße 115, 89518 Heidenheim, Raum

A009
Wann? Dienstag, 19. Januar 2016, 19.00 Uhr 
Das Berufseinstiegsjahr und das Vorqualifizierungsjahr dienen zur
Erfüllung der Berufsschulpflicht für Jugendliche, die keinen Ausbil-
dungsplatz gefunden haben. 
Am Info-Abend gibt es Gelegenheit, einen Blick in unsere Metall-
werkstätten und Elektrotechnik-Labore zu werfen. Sie können an
diesem Abend den Schülern beim berufspraktischen Unterricht
über die Schulter schauen.
Das VAB bietet die Möglichkeit, den Hauptschulabschluss zu errei-
chen. 

Info-Abend der Zweijährigen Berufsfachschule an der HEID TECH
Wo? HEID TECH, Clichystraße 115, 89518 Heidenheim, Raum

A009
Wann? Dienstag, 19. Januar 2016, 19.00 Uhr 
Am Info-Abend gibt es Gelegenheit, einen Blick in unsere Metall-
werkstätten und Elektrotechnik-Labore zu werfen. Sie können an
diesem Abend den Schülern beim berufspraktischen Unterricht
über die Schulter schauen.
Schüler, Lehrer und ehemalige Schüler der Zweijährigen Berufs-
fachschule informieren Sie gerne, auch im persönlichen Gespräch.
Unsere Zweijährige Berufsfachschule führt zum mittleren Bil-
dungsabschluss und vermittelt gleichzeitig berufsbezogene Fach-
kenntnisse, die dem ersten Ausbildungsjahr entsprechen.

Info-Abende des Technischen Berufskolleg I und II an der
HEID TECH
Wo? HEID TECH, Clichystraße 115, 89518 Heidenheim, Raum

A009
Wann? Mittwoch, 13. Januar 2016, 19.00 Uhr 

Am Info-Abend gibt es Gelegenheit, das Technische Berufskolleg I
und II näher kennenzulernen. 
Dieses Zweijährige Berufskolleg führt zur Fachhochschulreife. 

Info-Abende des Einjährigen Technischen Berufskolleg zum
Erwerb der Fachhochschulreife an der HEID TECH
Wo? HEID TECH, Clichystraße 115, 89518 Heidenheim, Raum

B030
Wann? Montag, 18. Januar 2016, 19.00 Uhr
Am Info-Abend gibt es Gelegenheit, das Einjährige Technische
Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife näher kennen-
zulernen. 
Dieses Einjährige Berufskolleg führt zur Fachhochschulreife. 

Info-Abend der Fachschule für Technik (Maschinentechnik)
an der HEID TECH
Wo? HEID TECH, Clichystraße 115, 89518 Heidenheim, Raum

B232
Wann? Montag, 25. Januar 2016, 19.00 Uhr 

Info-Abende des Technischen Gymnasiums an der HEID TECH
Wo? HEID TECH, Clichystraße 115, 89518 Heidenheim, Raum

A009
Wann? Mittwoch, 20. Januar 2016, 19.00 Uhr und 

Montag, 25. Januar 2016, 19.00 Uhr 
Am Info-Abend gibt es Gelegenheit, unser Technisches Gymna-
sium mit seinen vier Profilen Mechatronik, Technik und Manage-
ment, Informationstechnik und Gestaltungs- und Medientechnik
näher kennenzulernen. 
Schüler und Lehrer des Technischen Gymnasiums informieren Sie
an diesen Abenden, gerne auch im persönlichen Gespräch.

Unser Technisches Gymnasium führt in allen vier Profilen zur All-
gemeinen Hochschulreife.

Weitere Infos erhalten Sie unter www.heid-tech.de oder unter Tel.
07321/321-7960.
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Töpferkurse für Erwachsene

Aufgrund der großen Nachfrage werden
weitere Töpferkurse für Erwachsene an-
geboten.
Leitung: Klara Forner
Wer gerne mal töpfern will, ist in diesem
Kurs genau richtig. Sie brauchen keine Vor-
kenntnisse. Jeder darf töpfern, was er will
z.B. Herzen, Glocken, Figuren usw.
Wer braucht nicht mal ein persönliches Ge-
schenk oder eine Figur für den Garten?

Nr. 161-224
Ostertöpfern:
Donnerstag, 04. Februar
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Töpfern
Freitag, 05. Februar
von 09.00 bis 12.00 Uhr Töpfern

Donnerstag, 25. Februar
von 18.00 bis 20.00 Uhr Glasieren
Freitag, 11. März
ab 18.00 Uhr Abholen der fertigen Teile.
Kursgebühr: 31,00 Euro zuzüglich Material-
kosten

Nr. 162-2221
Töpfern für den Garten
Donnerstag, 12. Mai
von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Töpfern
Freitag, 13. Mai
von 09.00 bis 12.00 Uhr Töpfern
Donnerstag, 27. Mai
von 18.00 bis 20.00 Uhr Glasieren
Freitag, 10. Juni
ab 18.00 Uhr Abholen der fertigen Teile.
Kursgebühr: 31,00 Euro zuzüglich Material-
kosten

Alle Kurse finden im Werkraum der
Brenzschule statt.

Spanisch-Kurse:

Es wurde notwendig, die im VHS-Pro-
gramm genannten Kurstage für das 1. Se-
mester 2016 zu ändern. Wir starten wie
folgt:

Kurs Nr.
161-44 - Montag, 18. Januar 2016 /
18.00 – 19.30 Uhr

161-45 – Mittwoch, 20. Januar 2016 /
19.00 – 20.30 Uhr

161-46 – Donnerstag, 21. Januar 2016 /
18.30 – 20.00 Uhr

Gerne beantwortet Ihr Dozent M. Herkt
Ihre Fragen hierzu: michael@herkt.eu, Tel.
07328/6376
Wiedereinsteiger zu allen Kurs-Stufen sind
herzlich willkommen.

Volkshochschule
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Nr. 161-47
Mesa Redonda VHS –
spanische Gesprächsrunde:
Dienstag, 12. Januar 2016, ab 19.45 Uhr,
Gasthof „Weißes Rössle“, Brenzquellstraße

¿Le encantaría neuvamente disfrutar de
unos momentos agradables, charlando en
español de  temas interesantes o simple-
mente cotidianos?
Pues venga, somos un grupo de gente in-
teresados en intercambiar nuestras impre-
siones y opiniones acerca de los aconteci-
mientos de día a día, ofreciendo
oportunidad de practicar su español tal
como pueda.

¡Bienvenido a todos! ¡Les esperamos!

Die Bücherei ist ab Montag, 11. Januar
2016, zu den üblichen Zeiten wieder
geöffnet!

Unsere neuesten Bücher für Erwachsene:
Verleumdet – Ein Henning-Juul-Roman
von Thomas Enger
Vergiftet – Ein Henning-Juul-Roman 
von Thomas Enger
Die Frau auf der Treppe – Roman 
von Bernhard Schlink
Fisherman’s Friend in meiner Koje – 
Roman von Kerstin Gier
Der Ghostwriter – Novelle 
von Cecelia Ahern
Tango im Dreivierteltakt – 
Liebeskomödie von Helga Jursch
Das goldene Ei – Commissario Brunettis
22. Fall von Donna Leon
Die Frau, die zu sehr liebte – Roman nach
einer wahren Geschichte von Hera Lind
Ein dunkles Geschenk – Roman 
von Nora Roberts
Hirschkuss – Ein Fall für Anne Loop 
von Jörg Steinleitner

Aufgedirndelt – Ein Fall für Anne Loop 
von Jörg Steinleitner
Seefeuer – Bodensee-Krimi 
von Manfred Megerle
Seehaie – Bodensee-Krimi 
von Manfred Megerle
Seekrank – Bodensee-Krimi 
von Manfred & Ulrich Megerle
Schattenwege – Island-Krimi 
von Arnaldur Indridason
Eisige Glut – Thriller von Sandra Brown
Pretty Girls – Thriller von Karin Slaughter
Das barmherzige Fallbeil – 
Kriminalroman von Fred Vargas
Die Töchter der Tuchvilla – 
Historischer Roman von Anne Jacobs
Der Mann ist das Problem – Roman 
von Gisa Pauly
Tief im Herzen – Roman von Nora Roberts

Es grüßt das Büchereiteam und wünscht
allen kleinen und großen Leserinnen und
Lesern ein gutes neues Jahr!

Königsbronn:
Achtung: Ab 10. Januar 2016 ist 
wieder Winterkirche!

Sonntag, 10.01.2016  
10.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung

der Allianzgebetswoche 
(Pfarrer Burgenmeister und
Pastor Rapp/Chrischona-
Gemeinde), siehe Text

Ochsenberg:
Sonntag, 10.01.2016
08.45 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung

der Allianzgebetswoche
(Pfarrer Burgenmeister und
Pastor Rapp/Chrischona-
Gemeinde), siehe Text

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde:

Königsbronn:
Freitag, 08.01.2016
18.30 Uhr Gospelkonzert in der kath. 

Kirche Mariä Himmelfahrt,
siehe unter Ökum. Nachrichten

Montag, 11.01.2016
19.30 Uhr Allianzgebetswoche, 

siehe Text

Dienstag, 12.01.2016
14.30 Uhr Frauenkreis, siehe Text
20.00 Uhr CVJM-Bibeltreff
20.10 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 13.01.2016
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr Trainee
19.30 Uhr Allianzgebetswoche, 

siehe Text

Donnerstag, 14.01.2016
12.00 Uhr Mittagessen für Ältere

und/oder Alleinstehende
15.00 Uhr Auftakt Konfi 3, siehe Text
18.00 Uhr Gottesdienstboten, siehe Text
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 15.01.2016
19.30 Uhr Allianzgebetswoche, 

siehe Text

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn,
Tel. 6216
Homepage: 
www.ev-kirche-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Koenigsbronn(at)elkw.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister, 
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich,
Tel. 9246898,
E-Mail: 
Christoph. Burgenmeister(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Tanja Gerstenlauer,  
Tel. 9229791, 
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
E-Mail: 
Kirchenpflege-Koenigsbronn(at)gmx.de

Allianzgebetswoche 
vom 10. bis 15. Januar 2016
An den Abenden der Allianzgebetswoche
steht das gemeinsame Gebet im Vorder-
grund. Dass wir gemeinsam beten und un-
ser Lob und Dank, aber auch unsere Bitten
im Gebet vor Gott vorbringen, ist uns ein
gemeinsames Anliegen. Dabei bringen wir
auch die Anliegen, die im neuen Jahr un-
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Jugendbücherei

Kostenloser Lesespaß für
Jung und Alt

Öffnungszeiten:
montags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
donnerstags von   9.30 Uhr bis11.30 Uhr

Tel. 07328/6589
Mail: jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn
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seren Ort vor neue Herausforderungen
stellen, im Gebet vor Gott. Und auch das,
was in den Gruppen, Kreisen und Gemein-
den uns gerade bewegt. Am Anfang gibt
es auch einen Impuls zu einem Bibelvers.
Im Jahr 2016 sind es Verse aus dem Gleich-
nis vom verlorenen Sohn. Und das gemein-
same Gespräch und Singen und das ge-
mütliche Beisammensein im Anschluss
darf auch seinen Platz finden. 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen der Allianzgebetswoche.
(Siehe Titelseite)

Vorankündigung: Jugendtreff
Wir starten wieder im neuen Jahr am 18.
Januar und treffen uns dann montags alle
zwei Wochen im Teekeller des Pfarrhauses
von 18.30 bis 20.00 Uhr. Neue Jugendliche
sind jederzeit willkommen.

Frauenkreis Königsbronn
Wir treffen uns zu unserem ersten Nach-
mittag im neuen Jahr am Dienstag, 12. Ja-
nuar 2016, um 14.30 Uhr, in evang. Ge-
meindehaus. An diesem Nachmittag geht
es um die geheimnisvollen Rauhnächte.
Bitte eine Tasse mitbringen!

So heißt es ab Donnerstag, 14. Januar
2016, auch für die Drittklässler aus unserer
Gemeinde. 
Dann geht es los mit dem Konfi 3, der von

Elternteams in Kleingruppen erteilt wird.
Beginn ist um 15.00 Uhr im evang. Ge-
meindehaus. In zwei Einheiten werden wir
die Themen „Taufe“ und „Abendmahl“ so-
wie weitere Perlen unseres Glaubens be-
sprechen.  Auch die Kinder, die noch nicht
angemeldet sind, können an diesem Nach-
mittag gerne dazukommen und daran teil-
nehmen.

Gottesdienstboten
Wir treffen uns am Donnerstag, 14. Januar
2016, um 18.00 Uhr, im evang. Gemein-
dehaus. 

Sonntag, 10.01.2015
10.00 Uhr Hellwachgottesdienst mit

Mitarbeitersegnung 
(Pfarrerin Eva-Maria Busch) 
anschl. Mitarbeiteressen

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Zang:

Montag, 11.01.2015
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie 

Albrecht, Kirchstr. 10

Dienstag, 12.01.2015
10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
18.00 Uhr Mädchenjungschar

Mittwoch, 13.01.2015
14.30 Uhr Seniorenkreis: „Jahreslosung“

mit Pfarrerin Eva-Maria Busch
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr „Zanger Voices“

Donnerstag, 14.01.2015
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
15.30 Uhr Treffen der Trauergruppe
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde -

rates

Freitag, 15.01.2015
17.30 Uhr Bubenjungschar

Evang. Pfarramt Zang

Im Pfarrbüro erreichen sie:
Pfarrerin Eva-Maria Busch 
Tel. 07328/921873 (AB)
E-Mail: e-busch-ev@t-online.de

Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Tel. 07328/921873
E-Mail: evang.pfarramtzang@web.de

Sie finden uns auch auf der 
Königsbronner Homepage unter Kirche:
www.koenigsbronn.de

sowie in Facebook:
http://www.facebook.com/pages/Eva
ng-Pfarramt-Zang/467421006632972

Auch für „nicht“ 
Facebook-Nutzer 
problemlos einsehbar!

Evangelische 
Chrischonagemeinschaft

Eichhaldenstr. 22

Montag, 11.01.2016 
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis 

Rosenkranz:  täglich um 17.00 Uhr
(wenn kein Abendgottesdienst
stattfindet)

Freitag, 08.01.2016
9.00 Uhr Eucharistiefeier

18.30 Uhr Gospelkonzert von
„Family Africa“

Sonntag, 10.01.2016
TAUFE DES HERRN
10.05 Uhr Kleinbus Itzelberg
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Rudolf Schindler)
11.45 Uhr Taufe von Jule Göttling
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W i n t e r -

k i r c h e  

Vom 10. Januar 2016 bis  
13. März 2016 ist die  
Klosterkirche geschlossen! 
 
Alle Gottesdienste finden in dieser 
Zeit im evangelischen Gemeindehaus 
(Aalener Straße 52) statt. 
 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang

Katholische
Kirchengemeinde
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Dienstag, 12.01.2016
14.00 Uhr Eucharistiefeier anschließend

Seniorennachmittag
15.30 Uhr Gottesdienst in der 

Seniorenresidenz Itzelberg 

Freitag, 15.01.2016
9.00 Uhr Eucharistiefeier

18.00 Uhr Dankandacht zur 
Mitarbeiterfeier

Sonstige Veranstaltungen der
Kath. Kirchengemeinde

Sonntag, 10.01.2016
15.00 Uhr Tauffamiliennachmittag

Dienstag, 12.01.2016
14.00 Uhr Seniorennachmittag
19.00 Uhr Jugendband
19.30 Uhr KAB-Mitgliederversammlung

Mittwoch, 13.01.2016
20.00 Uhr Projektband

Donnerstag, 14.01.2016
9.30 – 11.00 Uhr

Krabbelgruppe im Jugend-
raum des Ketteler-Hauses

Freitag, 15.01.2016
18.00 Uhr Mitarbeiterfeier

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42/1
89551 Königsbronn
Telefon 07328/6204 
koenigsbronn@se-hdhn.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten:
Mo., Do., Fr., 10.00 - 12.00 Uhr
Di., 14.00 - 16.00 Uhr
In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten können Sie unter der Mobil-
nummer 0152 05 15 8347 einen pastora-
len Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit
erreichen.

Kirchenpflege Königsbronn
ignatzi@se-hdhn.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32,
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221
Krieg@se-hdhn.de

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Montag- und Freitagvormittag)
Telefon 07328/922040
ortlieb@se-hdhn.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Telefon 07328/922 039
wietschorke@se-hdhn.de

Heiliges Jahr der Barmherzigkeit beginnt
Papst Franziskus eröffnete zum 50. Jahres-
tag Ende des Zweiten Vatikanischen Kon-
zils (1962 – 65) am 08.12.2015 das „Hei-
lige Jahr der Barmherzigkeit“. Es dauert bis
zum 20.11.2016 und soll nach seinen Wor-
ten das Gewissen, „das gegenüber dem
Drama der Armut oft eingeschlafen ist,
wachrütteln“. Barmherzigkeit leitet sich ab
von „ein Herz für Arme haben“. Gott hat
ein Herz für uns, deshalb sollen auch wir
Herz zeigen für andere. Jesus nachfolgen
heißt: Gottes Barmherzigkeit auf die Spur
kommen, auf der Spur zu den Menschen.
Dabei wünsche ich uns allen im Heiligen
Jahr viele gute Entdeckungen und dass wir
selber barmherzig sein können – zu ande-
ren und zu uns selbst!

Pfarrer Dietmar Krieg

Weltjugendtag 2016
Papst Franziskus hat zum nächsten Weltju-
gendtag in Krakau in Polen eingeladen!
Der Weltjugendtag ist ein einzigartiges Er-
eignis, bei dem du Jugendliche aus der gan-
zen Welt treffen kannst. Gemeinsam kannst
du spannende Tage erleben, Gottesdienste
feiern, Krakau erobern und den Papst tref-
fen. Für unsere Kirchengemeinde Mariä
Himmelfahrt wird die Teilnahme zentral or-
ganisiert. Die Fahrtkosten werden 333,00
Euro betragen und wir werden vom 25. Juli
bis zum 1. August unterwegs sein. Das Min-
destteilnehmeralter ist 14 Jahre, mitgefah-
ren werden kann bis zu einem Alter von 35
Jahren. Bist du interessiert? Dann melde dich
bei GR Stefan Wietschorke, um weitere In-
fos zu erhalten. (Tel. 07328/922039, wiet-
schorke@se-hdhn.de). Infoflyer mit Anmel-
demöglichkeit liegen in der Kirche aus oder
können per E-Mail angefordert werden.

Tauffamiliennachmittag am 10.01.2016
Vor Weihnachten haben Familien von Täuf-
lingen der letzten drei Jahre Einladungen zum
Tauffamiliennachmittag für den kommenden
Sonntag erhalten. Bitte denken Sie an Ihre
Anmeldung. Gerne über das Pfarrbüro!

Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein gesegnetes Jahr 2016. 

Zu unserem ersten Seniorennachmittag des
neuen Jahres, am Dienstag, 12.01.2016, la-
den wir Sie ganz herzlich ein. Immer freuen
wir uns auch über neue Gäste jeden Alters,
mit, ohne, oder gleich welcher Konfession
angehörig. Für  diejenigen, die gerne am
Gottesdienst teilnehmen, beginnen wir um
14.00 Uhr mit der Eucharistiefeier in der
Kirche Mariä Himmelfahrt.
Anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Ketteler-Haus, wo Sie, wie immer,
von unserem Team mit Speis und Trank gut
versorgt werden. Als Gast dürfen wir uns
auf Frau Marion Krause freuen. Sie wird uns
an diesem Nachmittag etwas über „Un“-
Kräuter erzählen. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen, das Seniorenteam.
Fahrdienst ab Itzelberg, Haltestelle See
13.20 Uhr. AWO-Heim und Beethoven-
straße bitte ab 13.30 Uhr bereit stehen.
Falls Sie außerdem einen Fahrdienst benö-
tigen, melden Sie dies bitte im Pfarrbüro
bei Frau Horrer an. Tel. 6204.

KAB-Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 12. Januar 2016, ist
um 19.30 Uhr im Ketteler-Haus un-
sere erste Mitgliederversammlung
in diesem Jahr. Gemeindereferent

Stefan Wietschorke spricht mit uns über:
„Asylbewerber in Deutschland – zur aktu-
ellen Situation in Königsbronn“. Herr Wiet-
schorke ist Vorsitzender des Freundeskrei-
ses Asyl Königsbronn. Wie immer bei
unseren Veranstaltungen sind Gäste herz-
lich willkommen.

Gegen Rassismus und Gewalt
Die KAB lädt ein zur Teilnahme an
der Kundgebung „Baden-Württem-
berg gegen Rassismus und Gewalt“
am Samstag, 16. Januar 2016, um

11.00 Uhr, auf dem Schlossplatz in Stutt-
gart. Lassen Sie uns gemeinsam gegen Ge-
walt und Rassismus auf die Straße gehen,
denn hinter verschlossenen Türen und in
aller Stille können wir nichts ausrichten.
Wir wollen gemeinsam mit der Bahn fah-
ren und bitten um Anmeldungen unter Tel.
919379 (Magerl).

Mitarbeiter- und Ehrenamtlichenfest
Zu Beginn dieses neuen Jahres wollen wir
Ihnen, liebe Mitarbeiter und Ehrenamtliche,
von Herzen für Ihren Einsatz und Ihre Mit-
hilfe in unserer Kirchengemeinde danken.
Ein Zeichen dieses Dankes soll unser dies-
jähriges „Danke-Fest“ sein. Hierzu laden
wir Sie am Freitag, 15. Januar, recht herz-
lich ein. Wir beginnen um 18.00 Uhr mit
einer Dankandacht in unserer Kirche,  an
die sich ein gemütliches Beisammensein
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mit gutem Essen, ein Überraschungsgast
und ein Jahresrückblick anschließt.
Lassen Sie sich überraschen! Wir freuen
uns auf Ihr Kommen.
Pfarrer Dietmar Krieg und Hermann Tag-
scherer, Zweiter Vorsitzender des KGR

Weihnachtsbrief 2015
Herzlichen Dank für die Beiträge, für die
Gestaltung und für die Verteilung des dies-
jährigen Weihnachtsbriefs.
Für den Kirchengemeinderat, Pfarrer Diet-
mar Krieg

Ökumenische Nachrichten

Gospelsongs aus Uganda am
08.01.2016 in Königsbronn, 
Kirche Mariä Himmelfahrt!

Im Rahmen einer Gospel Benefiz Konzert-
tour in unserer Region mit Patrick Bruni
(Sohn von Maria Prean) und seiner Band
„Family Africa“, sind Sie herzlich am 8. Ja-
nuar, um 18.30 Uhr, nach Königsbronn  in
die Kirche Mariä Himmelfahrt eingeladen. 
Der Erlös dieses Benefizkonzert ist für die
Waisenkinder von Life For All e. V. und die
Musik-Schule von Vision for Africa Intl. be-
stimmt.

Viel Erfolg und Spaß beim Konzert und vie-
len Dank für Ihre Unterstützung.

Markt oder Staat – wirtschaften bei 
zunehmenden Auflagen
Vortrag bei der Mitgliederversammlung
des vlf Heidenheim
Der Verein für Landwirtschaftliche Fachbil-
dung Heidenheim (vlf) veranstaltet am
Mittwoch, 13. Januar 2016, 20.00 Uhr, in
der Schwenkkantine in Heidenheim-Mer-
gelstetten seine jährliche Mitgliederver-
sammlung.

Nach den Regularien referiert Christian Sto-
ckinger, Vizepräsident der Bayerischen
Landesanstalt für Landwirtschaft, über das
Thema „Markt oder Staat – wirtschaften
bei zunehmenden Auflagen“.

Zusätzliche Auflagen und Dokumentations-
pflichten durch die „neue“ Agrarpolitik ab
2015, rückläufige Einkommen auf den Be-
trieben wegen schwächelnder export- und
damit politikabhängiger Märkte für land-
wirtschaftliche Produkte und eine kritische
Haltung weiter Teile der Gesellschaft ge-
genüber einer technisierten, leistungsori-
entierten und modernen Landbewirtschaf-
tung sind die aktuellen Herausforderungen
für landwirtschaftliche Unternehmer. Wäh-
rend einerseits die zunehmende Einmi-
schung von Politik und Verwaltung bemän-
gelt wird, soll andererseits in Krisenzeiten
der Staat die Probleme lösen.

In seinem Vortrag beleuchtet der Referent
dieses Spannungsfeld, abschließend zeigt
er Lösungsmöglichkeiten auf. An den Vor-
trag schließt sich eine Diskussion an.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenfrei,
Gäste sind herzlich willkommen.

Dienstag, 12.01.2016, „In der Mitte des Le-
bens“, Buchvorstellung mit Gertrud Schäd-
ler und gemeinsames Frühstück, Aufhau-
sen, Brunnenstraße 32, 09.00 Uhr.

Anmeldung unter Tel. 07321/64729.

Jahresanfangs-Wanderung
am Sonntag, 10.1.2016
Am kommenden Sonntag beginnen wir
das neue Wanderjahr. Dazu treffen wir uns
um 13.30 Uhr wie gewohnt am Alten-
wohnheim Daimlerstraße. Von dort aus
geht es ca. 1 – 1½ Stunden auf einem Teil-
stück des Karstquellenweges zum „See-
gartenhof“. Nach Kaffee und Kuchen zeigt
uns Wilhelm Dingler seinen Film über die
Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr. An-
schließend geht es gemeinsam zurück
zum Ausgangspunkt. 
Wanderführer ist Georg Schledewitz.

Uganda-Team

Jahresbrief 2015 des Uganda-Teams
Königsbronn-Oberkochen

Liebe Freunde, Helfer und Spender,
schnell ist wieder ein Jahr vergangen und
wir möchten uns für alle Hilfe 2015 in Form
von Geld- und Sachspenden sowie persön-
lichen Einsatz ganz herzlich bedanken. Zu-
gleich möchten wir Grüße und Dank von
unseren Missionaren, Ärzten und Schwes-
tern aus Uganda überbringen. 

Der lange 20-jährige Rebellenkrieg ist
zwar beendet, doch in der Nachkriegszeit
fehlt es noch an vielem und unsere Hilfe
ist weiterhin sehr notwendig. Zudem ist
nicht nur Deutschland, sondern auch
Uganda von einer Flüchtlingswelle über-
schwemmt worden. Aus dem Kongo und
vor allem aus dem Südsudan, wo ein grau-
samer Bürgerkrieg stattfindet, sind weit
über 500.000 Menschen über die Grenzen
nach Norduganda geflohen. In riesigen La-
gern kämpfen sie nun hier ums Überleben.
Allein in der Nähe unserer Handwerker-
schule in Gulu ist ein Lager mit ca. 100.000
Menschen. Bei uns haben Flüchtlinge ein
Dach über dem Kopf und Essen, dort ist das
lange nicht gewährleistet. Bei meinem
ersten Besuch 2004 in Norduganda war
damals im Krieg fast die ganze Bevölke-
rung in riesige Lager gepfercht, abhängig
von der Welthungerhilfe. Mit Pater Gerner
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habe ich die Lager öfters besucht. Was
man da sah, war nicht mehr Armut, das
war Elend.

Nun hat Uganda wieder diese Herausfor-
derung, auch P. Gerner in seiner neuen
Großpfarrei Opit Nähe Gulu mit 48 Außen-
stationen. Er und P. Elia sind beide nicht
mehr die Jüngsten. Im Oktober konnte er
seinen 80. Geburtstag feiern und wir hof-
fen und wünschen, dass er noch lange
seine pastorale und soziale Arbeit machen
kann und wir ihn auch 2016 mit Spenden-
geldern für seine vielfältigen Aufgaben un-
terstützen können. Schulgeld, Unterkunft
und Essen für Waisen und ehemalige Kin-
dersoldaten fallen an, Schulgebäude wer-
den repariert und etliche Kirchen in den
Außenstationen, die schon lange im Roh-
bau standen, wurden und werden durch P.
Gerners Unterstützung nun fertiggestellt.
Meistens fehlen Dachstühle und Türen. 

In der Handwerkerschule konnten durch
unsere finanzielle Hilfe wieder etliche Wai-
sen und Kindersoldaten in 5 Berufen aus-
gebildet werden. Br. Konrad Tremmel,
Leiter der Handwerkerschule, hatte 2015
neben seinen 300 Azubis weitere 980! Ju-
gendliche zur Kurzausbildung (6 Monate),
ein Projekt, das von einer Hilfsorganisation
aus England mitfinanziert wurde, leider
aber dieses Jahr ausläuft. Diese Jugendli-
chen haben nun die Chance, als Anlern-
kräfte in der lokalen Industrie Arbeit zu fin-
den. Ebenso konnten mit Unterstützung
der Handwerkerschule Gulu wieder 25
Kleinbetriebe gegründet werden. So ha-
ben Absolventen ein gesichertes Einkom-
men für ihre Familien und ihre Angehöri-
gen und die lokale Industrie wird gefördert.
Auch ehemalige Kindersoldatinnen, die
keinerlei Perspektive hatten, weil sie in ih-
ren Dörfern verstoßen wurden, wurden zu
Friseurinnen und Schneiderinnen ausgebil-
det und die Haarschneidmaschinen von
uns waren sehr willkommen. Auch konn-
ten wir vor Kurzem eine Drehbank, eine
Fräsmaschine sowie verschiedenes Werk-
zeug für die Metallwerkstatt verschicken.

In der großen St. Theresia Girlsschule Ka-
longo (1200 Schülerinnen) unter Leitung
von Sr. Josefine Akera wurde dieses Jahr
das marode Speisehaus renoviert. Die Gel-
der bekamen wir über die Aktion „Unsere
Hilfe zählt“ der Heidenheimer Zeitung.
Ebenso konnten wir noch einen Riesen-
kochtopf finanzieren, da täglich für 260
Waisen und sozial Schwache gekocht wird. 

Auch das St. Josephs Hospital wurde wie-

der mit Verbandstoffen und Medikamen-
ten unterstützt, ebenso mit Geldern zum
Bau der neuen Schwestern- und Hebam-
menschule unter Leitung von Sr. Elizabeth
Candiru. Auch ein Dummy (menschliche
Puppe) als Lehrmaterial wurde finanziert.
Im Healthcenter mit Entbindungsheim Ahi-
pea Arua fiel eine größere Reparatur der
Solaranlage an. Ebenso bekam die Leiterin
Sr. Florence Chandia auch Pakete mit Ver-
bandsstoffen und Babywäsche, da hier an
der Grenze zum Kongo die meisten Mütter
bettelarm sind und auch wenig Patienten-
gebühren bezahlen können. 

Ein Schwerpunkt war dieses Jahr das St.
Jude Gesundheitszentrum mit Entbin-
dungsheim unter Leitung von Sr. Hellen
Akumu an der Grenze zum Kongo, wo sich
unendlich viele Flüchtlinge angesiedelt ha-
ben. Ohne Wasser und Strom und fast täg-
lich eine Entbindung, da fehlt es an allem.
Besonders um Handtücher bat Sr. Hellen
immer wieder, da nichts da war, um die
Babys nach der Geburt einzuwickeln. Hier
konnten wir nun im Sommer eine Solaran-
lage finanzieren und durch einen großen
Zuschuss der Margarete-Bull-Stiftung kann
nun auch die Wasserversorgung in Angriff
genommen werden. Auch das durch ein
Buschfeuer abgebrannte Haus der Ange-
stellten wird z.Zt., Dank eines großzügigen
Spenders, wieder aufgebaut. 

Große Sorgen machen wir uns um unsere
Missionare im Südsudan. In diesem Land
sind brutale Gewalt, Folter und Mord an
der Tagesordnung. Die Missionare arbeiten
unter schwersten Bedingungen. Durch
Sonderaktionen versuchen wir zu helfen
so gut es geht, was aber sehr schwierig
ist. Soweit unsere Hilfe 2015.

Neben den eingegangenen Spenden, für
die wir uns herzlichst bedanken, noch ein
Überblick zur Beschaffung von Geldern.
Auch 2015 gab es wieder etliche Aktions-
tage. 

Tombolas hatten wir beim Frühlingsessen
im Ketteler-Haus, Pfingstmarkt in Oberko-
chen, Kinderfest und Nikolausmarkt in Kö-
nigsbronn. Schülerläufe fanden an der
Georg-Elser-Schule und am Ernst-Abbe-
Gymnasium in Oberkochen statt. Auch an
der Volks- und Realschule Eiselfing gab es
wieder eine Aktion. 

Basare mit Naturfloristik, Genähtem, Ge-
stricktem, Getöpfertem u.s. hatten wir
zweimal im Klinikum Heidenheim, beim
Ostermarkt Giengen, Staufener Stadel-

markt, Wirtefest Heidenheim, Rossmarkt
Bartholomä, beim historischen Handwer -
kermarkt in Königsbronn und Bartholomä
und beim 450-jährigen Jubiläum der Klos-
terkirche. Zudem hatten wir bei der „Kon-
takta“ in Aalen 5 Tage einen Stand mit
Frühlingsfloristik und vor Ort gefilzten
Schäfchen. Ich hatte noch einige Dia-
Abende und zweimal Frauenfrühstück bei
verschiedenen Gruppen in der näheren
und weiteren Umgebung. 

So werden wir auch 2016 weitermachen
und freuen uns, wenn Sie uns dabei wie-
der unterstützen. Es sind nun genau 20
Jahre, seit ich P. Gerner kennengelernt
habe und auf dem Herbrechtinger Bauern-
markt mit Floristik meine ersten Spenden-
gelder beschafft habe. „Blumen für
Uganda“ war mein erster Flyer. Bis heute
haben wir viel finanzieren können: Bau-
projekte (Unterkunftshaus, Schlafsäle,
Schule, Metallwerkstatt, Küchenhaus), Ma-
schinen, Werkzeuge und Geräte, Gelände-
wagen, Stockbetten und Schulpulte, Och-
sengespanne, viele Pakete, Schulgelder
u.v.a. mehr. 

Auch dieses Jahr möchten wir durch un-
sere Arbeit hier vielen Menschen eine bes-
sere Zukunft geben und somit zu einem
lebenswerteren Leben helfen. 

Unsere Missionare, Ärzte und Schwestern
danken für alle Hilfe.

Für 2016 wünschen wir Gesundheit, Glück,
Frieden und Gottes guten Segen für jeden
Tag.

Ihre Helene Dingler und ihr Team

Bei Rückfragen bitte wenden an:

Helene Dingler
Seegartenhof 1
89551 Königsbronn
Tel. 07328/6367

oder
Cornelia Hartmann
Adalbert-Stifter-Weg 18
73447 Oberkochen
Tel. 07364/8930
Fax 07364/410203
mailto:connyhartmann@t-online.de
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Weihnachtsfeier  
Bei der am 05.12.2015 stattgefunden Weihnachtsfeier der Sport-
kegler des SVH Königsbronn 05 konnte Abteilungsleiter Achim
Vetter und 2. Abteilungsleiter Hans Peter Benz einige Jubilare für
ihre jahrzehntelange aktive Mitgliedschaft und Spieleinsätze im
Verein ehren. Mit einem schönen und unterhaltsamen Abend-
Programm konnten die zahlreich erschienenen Mitglieder mit ih-
ren Partnern ein paar schöne Stunden verbringen.

Einer der Höhepunkte der Veranstaltung waren die Ehrungen für
Spieleinsätze, Vereinsmeister und Mitgliedschaft beim SVH Kö-
nigsbronn. Auch die Spielerfrauen konnten für ihre tatkräftige Un-
terstützung beim Kinder- und Seefest, Lichtermeer etc. bedacht
werden und Abteilungsleiter Achim Vetter bedankte sich bei allen
Helfern und Aktiven für ihr entgegengebrachtes Engagement, und
so ließ man in geselliger und unterhaltsamer Runde die Feier aus-
klingen. 

Die Geehrten: Paul Oker für 300 Spiele, Tobias Rieck 1. Vereins-
meister und 100 Spieleinsätze, Thomas Rieck 2. Vereinsmeister,
Jan-Thomas Juraschka 3. Vereinsmeister, Alen Ban 10-jähriges,
Holger Zöller 25-jähriges und Dieter Kruhm 40-jähriges Jubiläum.

Frank Baß zum dritten Mal Schützenkönig
Oberschützenmeister Jürgen Joos begrüßte die anwesenden Mit-
glieder und gab einen Rückblick auf ein erfolgreiches Schützen-
jahr. Besondere Erwähnung fand dabei der große Anteil von Schü-
lern und jugendlichen Schützen.

Bei der Siegerehrung konnte er dann eine Vielzahl von Pokalen
und attraktiven Preisen verleihen.

Bei den „Kleinen Strolchen B“ setzte sich Larissa Bäurle mit 1709
R. durch. Auf Platz 2 folgte Marvin Höpfler (1693), Platz 3 Ronja
Ruoff (1621). Auf den weiteren Plätzen fanden sich Simon Rei-
chenthaler, Jennifer Frei und Mika Widmann.

Die Wertung bei den „Kleinen Strolchen A“ entschied Hannah Ott
mit 1787 R. für sich, Zweiter wurde Simon Dietz (1782), Dritter
Felix Ruoff (1680).

Erste bei den Jahresserien Schüler wurde Carina Engelhardt (2180),
2. Platz Kim Siegmann (1969), 3. Platz Simon Dietz mit 1939 R.
Auf den weiteren Plätzen fanden sich Lea Siegmann, Amelie
Bäurle und Tizian Grossmann.

Die Jugendklasse entschied Marco Ruoff (4521) für sich, 2. Platz
Lorenz Walther (4352), 3. Platz Jonas Hager mit 4232 R. Weitere
Platzierungen durch Christian Maile (3999) und Nicola Baßler
(3944).

In der Schützenklasse LG erzielten die besten Jahresserien: Kars-
ten Packeiser (4667), 2. Platz Kai Minihoffer (4499), 3. Platz Frank
Baß (4396).

Beste Jahreserie LP durch Tobias Engelhardt mit 3743 Ringen, LP
Auflage Wolfgang Packeiser mit 3588 Ringen.

In der Kategorie KK 3x20 auf dem 1. Platz Karsten Packeiser
(1672), Zweiter Frank Baß (1576), Dritter Kai Minihoffer (1537).

KK liegend: Karsten Packeiser (1563), Thomas Häfele (1553) und
Kai Minihoffer mit 1537 Ringen.

Den besten Schuss auf die Ehrenscheibe LG hatte Hans Hager mit
einem 28,7 Teiler, auf die Ehrenscheibe KK Matthias Heilig mit
348 Teiler.
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Sportverein Herwartstein 05 e.V.

Abteilung Sportkegeln I

Bild hintere Reihe v.l.:. 2. Abteilungsleiter Hans Peter Benz, Paul Oker, Tobias Rieck,
Jan-Thomas Juraschka, Abteilungsleiter Achim Vetter. Vordere Reihe v.l.: Thomas
Rieck, Holger Zöller, Dieter Kruhm, Alen Ban.

Auf dem Bild v.l. Kassierer Thomas Stiebritz, Abteilungsleiter Achim Vetter, Petra
Wengert, Anica Kurtz, Iris Oker, Maria Vetter, Ute Stiebritz, 2. Abteilungsleiter Hans
Peter Benz, Heidi Benz, Sabine Rieck. 

q

Ochsenberg

Sportschützenverein „Edelweiß“ 
Ochsenberg e.V.
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Höhepunkt des Abends war traditionell die Proklamation der
Schützenkönige.
Jugendschützenkönig wurde Felix Ruoff (172,1 Teiler), 1. Ritter
Marco Ruoff, 2. Ritter Carina Engelhardt.
König mit der Luftpistole wurde Tobias Engelhardt (1154 Teiler),
1. Ritter Kai Minihoffer, 2. Ritter Joachim Heilig.
Schützenkönig Luftgewehr wurde, einmalig in der Vereinsge-
schichte, zum dritten Mal hintereinander Frank Baß (32,1 Teiler),
1. Ritter Mark Engelhardt, 2. Ritter Hans Hager.

Nachtwanderung nach Irmannsweiler
Traditionell beginnt unser Wanderjahr mit einer nächtlichen Wan-
derung und einem zwanglosem Liederabend in geselliger Runde.
Treffpunkt am Freitag, 8. Januar, um 17.00 Uhr, vor der Raiffeisen-
bank in Zang.
Je nach Witterung kann es auf der zweistündigen Wanderung so-
wohl Neuschnee als auch Eisglätte geben – denken Sie deshalb
nicht nur an warme Winterkleidung, sondern ggf. auch an Ta-
schenlampe und Wanderstöcke.
Nach der Einkehr im „Rössle“ mit Vesper, Geselligkeit und bunten
Einlagen geht es ein paar Stunden später wieder nach Zang zu-
rück. Alle Wanderfreunde, die mit uns den nächtlichen Winter-
wald erleben und in zwangloser Runde ein paar Lieder mitsingen
möchten, sind dazu recht herzlich eingeladen.

Jahrgang 1934/35

Wir treffen uns zum ersten Kränzle in diesem Jahr am 12.01.2016,
um 14.30 Uhr, im Gasthaus „Hirsch“ in Königsbronn.

Jahrgang 1940

Unsere erste Zusammenkunft im neuen Jahr findet am Donnerstag,
14. Januar 2016, ab 15.00 Uhr, im Café „Seeblick“ in Itzelberg statt.

Am 10.01.2016 bestreitet unsere 1. Mannschaft das nächste Heim-
spiel in der Bezirksklasse Ost gegen Sontheim 5. Da die Schach-
freunde nicht in Bestbesetzung antreten können, ist der Ausgang
der Begegnung ungewiss. Spielbeginn ist wie immer um 9.00 Uhr
in der Mensa der Schule.

Fußball Aktive Jahresrückblick 2015
Die SGM Königsbronn/Oberkochen I belegt aktuell in der Kreisliga
A3 einen guten 6. Platz und befindet sich damit in der eng beiei-
nander liegenden Spitzengruppe von 7 Mannschaften, die inner-
halb von 6 Punkten liegen. Hier gilt es, gut aus der Vorbereitung zu
kommen und dran zu bleiben. 

Unsere zweite Mannschaft befindet sich zur Winterpause mit ei-
nem komfortablen Vorsprung zu den hinteren Plätzen auf dem 8.
Platz der Tabelle  in der Kreisliga B4. Im eng gestaffelten Mittelfeld
besteht durchaus die Chance, sich ein paar Plätze nach vorne zu
schieben in der Rückrunde.

Eine Wahnsinns-Hinrunde spielte die Reserve der Spielgemeinschaft
in der Kreisliga B4 Reserve. Hier geht man mit 7 Punkten Vorsprung
als Tabellenerster in die Rückrunde. Mit einigen schweren Auswärts-
spielen im neuen Jahr auf dem Programm gilt es, die Konzentration
hoch zu halten, um diese super Platzierung zu halten. 

Unsere aktiven Mannschaften in ihren Günther und Schramm Trikots

Die Aktiven der SGM mit ihren neuen Trainingsanzügen der Firma SBS.
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Fußball-Junioren Jahresrückblick 2015
In der Saison 2014/2015 stehen insgesamt sieben Juniorenmann-
schaften (F-, E1-, E2-, D-, C-, B- und A-Junioren) im Spielbetrieb. Die
B-Junioren spielen als Spielgemeinschaft mit dem SVH Königsbronn
und dem TV Steinheim in der Bezirksstaffel und die C-Junioren und
A- Junioren spielen als Spielgemeinschaft ebenfalls mit Königsbronn
und Steinheim in der Leistungsstaffel und als Spielgemeinschaft mit
Königsbronn spielen die D- und E-Junioren in der Kreisstaffel und
das Team der F-Junioren spielt als TSV Oberkochen nur bei Turnie-
ren. 
Für die laufende Saison 2015/2016 gibt es wieder eine durchge-
hende Besetzung aller Juniorenklassen von den F- bis zu den A-Ju-
nioren, wobei die F-Junioren wiederum nicht in Konkurrenz spielen
werden. Ab den E-Junioren wird wieder eine Spielgemeinschaft mit
dem SVH Königsbronn begründet. Bei den B- und A-Junioren kommt
es zudem wieder zu einer Spielgemeinschaft mit dem SVH Königs-
bronn und dem TV Steinheim.

In der Jugend konnten zu Ende der Hinrunde im Jahr 2015/16 fol-
gende Platzierungen errungen werden:
Unsere E1 beendete die Qualistaffel 9 auf dem 2. Platz mit 26:13
Toren. Die zweite Mannschaft der E-Junioren beendete die Quali-
staffel 10 mit 12 Punkten und 23:18 Toren auf Platz 3. 

Am letzten Spieltag sicherten sich die SGM D-Junioren mit einem
Sieg gegen den direkten Konkurrenten die Meisterschaft in der
Qualistaffel 8. Am Ende standen 26 Punkte und ein Torverhältnis
von 43:9.

D-Junioren Meistermannschaft

Bei den C-Junioren reichte es mit 3 Punkten und 9:52 Toren nur zu
Platz 5 in der Qualistaffel 6.

In der Bezirksstaffel überwintern die B-Junioren auf einem guten 4.
Platz in der starken Liga mit  19 Punkten und 20:29 Toren.

Die A-Junioren holten sich souverän die Meisterschaft in der Qua-
listaffel 2 mit 24 Punkten und 31:12 Toren.

SV Zang sucht wieder Tischtennis-Minis
Am Samstag, 9. Januar 2016, um 14.00 Uhr,
finden in der Turnhalle in Zang die diesjäh-
rigen mini-Meisterschaften für Anfänger
statt. Mitmachen dürfen alle Kinder im Al-
ter bis zwölf Jahre, die Lust auf ein cooles
Turnier mit tollen Preisen haben.
Gespielt wird in verschiedenen Altersklassen. Einzige Bedingung:
Die Mädchen und Jungen dürfen vorher noch nie an Meisterschafts-,
Pokalspielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenommen haben so-
wie keine Spielberechtigung besitzen. 
Im Klartext: Wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand hatte
oder daheim schon ein bisschen gespielt hat, ist herzlich eingela-
den. Wer einen Schläger hat, kann ihn gerne mitbringen. Ansons-
ten stellt der SV Zang gerne einen zur Verfügung.
Mitmachen lohnt sich, und zwar für alle! 

Übrigens, der Name mag „klein“ klingen, ist aber in Wirklichkeit
groß, denn die mini-Meisterschaften sind die erfolgreichste Nach-
wuchswerbeaktion im deutschen Sport. Seit 1983 haben fast 1,4
Millionen Kinder in Deutschland daran teilgenommen.

Veranstaltungsort ist die Turnhalle in Zang.
Veranstalter ist die Tischtennisabteilung des SV Zang.
Anmeldung und Infos bei Oliver Frömmer unter Tel. 07328/922928. 
Anmeldeschluss ist der 7. Januar 2016.

Das traditionelle Weihnachts-Blitzturnier gewann am 17.12.2015
Gerd Bofinger (8 Punkte) vor Manfred Deffner (7 Punkte). Auf den
folgenden Plätzen lagen Johann Koffler, Klaus Rißmann, Johannes
Jakobi und Ünsal Göktas.
Das Jugendturnier war nur schwach besetzt, da einige Kinder we-
gen Krankheit fehlten. Es siegte Philipp Koffler vor Tizian Grossmann
und Amelie Hahn.

Luftpistole – Bezirksliga
Gegen die Schützengilde Aalen konnten die Königsbronner Schüt-
zen dank guter Leistungen an Position 1 und 2 einen weiteren Sieg
feiern.    

SG Königsbronn – SGi Aalen 4:1 Punkte
Einzelergebnisse:  H. Seifert 366/363, M. Leistner 361/320 Ringe,
F. Mauersberger 347/338, A. Betsch 322/328 Ringe und H. Reiche
334/309 Ringe. 
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Sportpistole-KK 
Gegen die Schützenkameraden aus Sontheim musste sich die
zweite Mannschaft der Königsbronner knapp geschlagen geben. 

SG Königsbronn 2 – ZiSt Sontheim 1 733:759 Ringe

Einzelergebnisse: K. Schäfer 252, J. Ernst 241 und H. Reiche 240
Ringe.

1. Bezirksranglistenturnier der Jugend in Riedlingen: 
Königsbronner erfüllen die Erwartungen. Annika Benz (U17)
wird Sechste.
Jetzt wird es ernst: Bei diesem 1. Bezirk-RLT trafen sich die Besten
aus den 3 Regionen des Bezirks Südwürttemberg (vom Kreis Hei-
denheim im Osten bis Böblingen im Westen und bis zum Bodensee
im Süden). Entsprechend zahlreich und gut waren die Gegner. Auch
wenn kein Podestplatz erzielt wurde, konnten sich die Königsbron-
ner Akteure bis ins vordere Drittel durchkämpfen und sich die Qua-
lifikation für die nächsten Turniere sichern.

Mädcheneinzel U17: 
Nach drei Siegen und zwei Niederlagen erreichte Annika Benz den
6. Platz. Lea Becker verlor in der zweiten Runde, konnte dann zwei
Siege für sich verbuchen, verlor knapp das letzte Spiel und wurde
Zehnte.

Jungeneinzel U19:
Karl Kraft lieferte ein sehr gutes Turnier, obwohl er noch zum jünge-
ren Jahrgang dieser Altersklasse gehört. Er musste nur eine Nieder-
lage gegen den Sindelfinger Matthias Pfroffen in der zweiten Runde
hinnehmen, siegte dann dreimal in Folge und erreichte den neun-
ten Platz.

Mädcheneinzel U19:
Nach einem Sieg und drei Niederlagen erreichte die gesundheitlich
angeschlagene Anika Gröschl den achten Rang.

Abteilung Sportkegeln

BMW SKK Landshut - SVH Königsbronn 05 I 2:6 
(11,5:12,5; 3393:3406)

Zum letzten Auswärtspiel in diesem Jahr mussten die Königsbron-
ner Sportkegler zum Tabellennachbar nach Landshut reisen. In ei-
nem Nerven zerreißenden Spiel konnten die SVH´ler am Ende der
Partie mit insgesamt guten 3406:3393 Kegel und 6:2 Punkten zwei
wichtige Tabellenpunkte gegen die Gastgebermannschaft BMW SKK
Landshut erringen. 
Nach dem Startpaar lagen die Königsbronnes mit 96 Kegeln vorn.
Nach dem Mittelpaar waren es nur noch 16 Kegel. Diesen knappen
Vorsprung konnten die SVH’ler ins Ziel retten und siegten mit 13 Ke-
geln.

Es spielten: Achim Vetter/ Pascal Weidl 601, Thomas Rieck 590,
Manuel Weiß 504, Kai Lebzelter 559, Uwe Fauth 560, Paul Oker
592.

TSG Eislingen Senioren – SVH Königsbronn Senioren 2:4 
(5:11; 1968:2107)

Die Senioren waren in Eislingen zu Gast. Sie kamen gut ins Spiel
und konnten auch sofort einen Mannschaftspunkt gewinnen. Nach
dem Startpaar konnten sie eine Führung mit 37 Kegeln aufweisen.
Den Sack machten sie schließlich in der zweiten Hälfte zu. Solide
527:408 waren der Schlüssel zum Erfolg. Am Ende konnten die Se-
nioren einen verdienten Auswärtssieg feiern.

Es spielten: Thomas Stiebritz 543, Uwe König 527, Holger Zöller 535,
Mariano Faraci 502.

Kneipp-Verein

Yoga
Die Kurse im ev. Gemeindehaus beginnen wieder am Dienstag, 12.
Januar 2016.

9.00 Uhr – 10.00 Uhr
17.30 Uhr – 18.30 Uhr
Je 10 ÜE MG 35,00 Euro, Gast 55,00 Euro

18.45 Uhr – 20.00 Uhr
10 ÜE MG 44,00 Euro, Gast 69,00 Euro

Anfänger und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen.

Kursleitung Beate Feil, Tel. 7501.

K-Veranstaltung in Schwäbisch Gmünd 
Erfolgreiche Existenzgründung im Nebenerwerb 

Die Selbständigkeit im Nebenerwerb sollte gut geplant sein. Viele
neue Fragen aus dem Unternehmerleben, die rechtlichen Rahmen-
bedingungen sowie das Risiko, den Zeitaufwand zu unterschätzen,
erschweren den Start. Die Veranstaltung am 20. Januar 2016, von
17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr, findet im Congress Centrum Stadtgar-
ten, Rektor-Klaus-Str. 9, 73525 Schwäbisch Gmünd, statt und bietet
eine Starthilfe für die Nebenerwerbsselbständigkeit. 

Wie sollte der Nebenerwerb organisiert werden? Welche rechtli-
chen Erfordernisse gibt es? Ist es lohnend, sich im Nebenerwerb
selbständig zu machen? Das sind nur einige der Fragen, die bei der
Veranstaltung beantwortet werden. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei der IHK Ostwürttemberg: Rita Grubauer, Tel. 07321/324-
182, grubauer@ostwuerttemberg.ihk.de oder online unter Doku-
menten-Nr. 13582824.
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Fedor Jelezko und 
Jörg Wrachtrup erhalten 
ZEISS Research Award

Renommierter Forschungspreis wird
erstmals in neuer Form vergeben – Zu-
sätzliche Auszeichnung für junge For-
scher 

Fedor Jelezko und Jörg Wrachtrup sind die
Gewinner des renommierten ZEISS Re-
search Award 2016. Sie wurden für ihre
herausragenden Arbeiten zur Quanten-
technologie basierend auf der Wechselwir-
kung von Licht mit Elektronenspins in Dia-
mant ausgezeichnet. Die Ehrung erfolgt im
Rahmen des ZEISS Symposiums, das erst-
mals am 23. Juni 2016 im ZEISS Forum in
Oberkochen stattfindet. Hier diskutieren in-
ternationale Experten und erarbeiten
Trends und Anforderungen im Bereich der
Optik und Photonik, die durch die zuneh-
mende Digitalisierung stark geprägt und
verändert werden. Dazu gehören etwa
rechnergestützte Bildverarbeitung, Com-
puter Vision und Machine Learning, Verar-
beitung großer Datensätze in der Optik, In-
formationsgewinnung aus Daten sowie
Visualisierung für augmentierte und virtu-
elle Realität.
Der ZEISS Research Award wird alle zwei
Jahre vergeben und ist mit einem Preis-
geld von nun 40.000,00 Euro dotiert. Die
ausgewählten Kandidaten haben bereits
herausragende Leistungen im Bereich der
Optik oder Photonik demonstriert. Sie sind
noch in der Forschung aktiv und ihre Ar-
beiten besitzen ein hohes Potential für
weitere Erkenntnisse und praktische An-
wendungen.

Weitere Informationen finden Sie hier:
http://www.zeiss.de/pi?id=ZEISS-Re-
search-Award
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Über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein. Königsbronn, Dezember 2015
Alle Ängste, alle Sorgen – sagt man – blieben darunter verborgen
und dann würde was uns groß und wichtig erscheint
plötzlich nichtig und klein.

(Reinhard Mey)

Ein liebevoll sorgender Partner, ein guter Freund und begeisterter Flieger hat
unser Leben verlassen.

Edmund Feil
20.10.1931 – 09.12.2015

Die Lebensgefährtin Gertrud Egetemeyr
Der Bruder Franz Feil mit Familie

Franz Egetemeyr mit Familie
Familie Ingeborg & Alexander Hinz

Die Urnenbeisetzung fand am 22. Dezember auf dem Friedhof in Ebnat statt.

Zang, im Januar 2016

Herzlichen Dank

für die aufrichtige Anteilnahme, die wir in vielfältiger Weise 
beim Abschied unserer lieben Verstorbenen

Monika Bork
erfahren durften, und allen, die sie auf ihrem letzten Weg 

begleitet haben.

Norbert Bork
und alle Angehörigen

Königsbronn, im Dezember 2015

Aus Zeit wird Ewigkeit

Viele tröstende Worte sind gesprochen und
geschrieben worden, viele stumme Umarmungen,
viele Zeichen der Liebe und Verbundenheit durften

wir erfahren.

Dafür sagen wir einfach nur DANKE.

Unser ganz besonderer Dank gilt:

- Frau Pfarrerin Eva-Maria Busch für die wunderschöne Gestaltung der Trauerfeier
- der Praxis Dres. Harr/Kölsch für die jahrzehntelange ärztliche Betreuung
sowie
- den Schwestern der Ökumenischen Sozialstation Heidenheim für die liebevolle Pflege

In stiller Trauer:
Elfriede Schercher
Birgit Schercher-Brüx mit Familie

STATT KARTEN

Erich Schercher
* 03.01.1932
✝ 04.12.2015
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… MEHR ALS NÄHEN

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen 
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

Wir reparieren
Nähmaschinen
aller Fabrikate!

Naturheilpraxis Anja Seyfert 
ist umgezogen!

Meine neuen Praxisräume sind ab 11.01. 2016 
in Königsbronn geöffnet.

- Dorn-Breuss-Behandlung

- Heil- und Wellnessmassagen

- Kinesiologie

- Blutegelbehandlungen

- Neurologisches
Integrationssystem

Schwarzer Weg 30  |  89551 Königsbronn
Tel. 0170/3415207  |  Fax 07328/923001

seyfert.anja@gmx.de | www.heilpraktiker-heidenheim.de

Komplettrenovierung Ihres Bades und WC

Organisation und Leitung der verschiedenen Gewerke 
Fliesenleger, Elektriker, Maler, Gipser, Schreiner,
Installateur und Heizungsbauer.

Komplettangebot von allen Gewerken.

Haslanger – Sanitäre Anlagen, Gasheizungen 
und Solaranlagen. Reparaturen und Kundendienst.

Claus Haslanger
Sudetenstraße 16 Tel. (0 73 29) 91 91 07
89555 Steinheim Fax (0 73 29) 91 91 08

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ab sofort halten wir für Sie eine weitere kostenlose Dienstleistung vor. 
Sie können Ihre Immobilie, ob privat oder gewerblich, auf unserer Homepage 
präsentieren. 

Sie haben ein Haus zu verkaufen oder eine Wohnung zu vermieten, dann können Sie
diese Informationen ab sofort auch auf unserer Homepage für 3 Monate einstellen. 

Den Zugang zu diesem kostenlosen Portal erhalten Sie über Frau Feldwieser-Stütz, 
Tel. 9625-24, oder anja.feldwieser-stuetz@koenigsbronn.de im Rathaus. 

Ihr
Michael Stütz
Bürgermeister

Immobilienbörse auf unserer Homepage



Königsbronner WochenblattDonnerstag, 7. Januar 2016 Seite 27

herzlichen Dank für Ihre Treue und ein wundervolles Jahr 2015! 
Wir wünschen Ihnen einen perfekten Start ins neue Jahr,

Gesundheit, tolle Glücksmomente & emotionale Höhepunkte! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 2016! 

Ihr Team von 

Winterbekleidung bis zu 50 % Rabatt 
Kinderwagen, Autositze, usw.

alle Modelle 2015
stark reduziert! 

 
 

 

2016 warten wieder viele tolle Angebote auf Sie!

Liebe
Kunden,
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MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ
BADEN-WÜRTTEMBERG

Postfach 10 34 44   70029 Stuttgart
E-Mail: poststelle@mlr.bwl.de

FAX: 0711/126-2255 oder 2379 (Presse)

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g

Beim Forstlichen Bildungszentrum Königsbronn ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters im Schulsekretariat

zu besetzen.

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen aller tariflichen und persönlichen Voraus-
setzungen nach Entgeltgruppe 8 TV-L. Kennziffer: 0831.2/FBZKÖ/1548. 

Bewerbungsfrist: 23.01.2016.

Nähere Informationen finden Sie unter 
http://www.mlr.baden-wuerttemberg.de (Rubrik: Stellenangebote).

FEDERN-Reinigung leicht gemacht!

Geholt und gebracht!

Anmeldung Beer-Kleidung
Tel. 6580

Ausführung Sturm & Co.
Tel. 07361/71588

Hans-Peter’s Bodensee-Obst-Express
Komme am Samstag, den 9. Januar 2016,
mit saftigen Äpfeln.

8.00 Uhr Itzelberg BH am See
8.20 Uhr Ochsenberg Feuerwehrhaus
8.40 Uhr Königsbronn BH Ketteler-Haus

Am 9. und 10. Januar 2016

Schlachtfest im Schützenhaus
in Ochsenberg

Schlachtplatte
Blut- und Leberwurst

Kesselfleisch mit Sauerkraut

Öffnungszeiten: 
Samstag, 9. Januar 2016, um 15.00 Uhr 
Sonntag, 10. Januar 2015, um 11.00 Uhr
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Angebot der Woche:
gültig vom 07.01.2016 bis 13.01.2016

Schweinehals 100 g € 0,95

Schweinekotelett 100 g € 0,79

Krustenbraten 100 g € 0,79

Kochschinken 100 g € 1,69

Lyoner 100 g € 0,99

Brat-/Weißwurst 100 g € 0,95

Kosakensalat 100 g € 0,99

Täglich warme Mittagessen zum 
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!


